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VERZEICHNIS DER APTERYGOGENEA UNGARNS. 

Von JAN STACH. 

Direktor d. Physiographischen Museums d. Polnischen Akademie der Wissenschaften 
i l l Krakau. 

Über die Apterygotenfauna der ungarischen Länder liegen nicht 
viele Publicationen vor. 

Die ersten Mitteilungen über in Ungarn vorkommende Aptery-
goten erschienen zwar ziemlich früh, denn im Jahre 1673 schrieben D A N . 
G U I L . MOLLERUS : Meditatio de insectis quibusdam Hungaricis prodigiosisT 

anno proxime praeterito ex aere una cum nive in agros delapsis (Franco-
furti ad Moenum) und S. F. FRENZEL : Dissertatio de insectis Hungáriáé 
cum nive delapsis (Wittenberg 1673), dieselben waren jedoch von wenig 
wissenschaftlicher Art und richteten sich ähnlich, wie die von 0. HERMAN 
(Verhandl. d. k. k. zoolog.-botan. Gesellsch. in Wien 1865) und von F. 
STELTZNER (Verhandl. d. Vereins f. Natur- und Heilkunde zu Pressburg 
1875) veröffentlichten kurzen Mitteilungen hauptsächlich auf die Eigen­
tümlichkeit eines oft ganz plötzlichen Auftretens der Vertreter dieser 
Insektengruppe in ungeheuerer Menge auf dem Schnee an Orten, wo man 
sie vorher nicht bemerkt hatte. 

Abgesehen von den ganz kurzen, alten Angaben von GROSSINGER 
über diese Insekten in Universa História Physica Regni Hungáriáé Bd. I V . 
1794 und von J. F Ö L D I (1801) — ist EDMUND TÖMÖSVÁRY der erste, welcher 
über die, bis dahin eigentlich unbekannte, Apterygotenfauna Ungarns be­
richtete. Als Resultat seiner Untersuchungen veröffentlichte er in den 
Jahren 1882—1884 drei längere (Mitteilungen der Ungarischen Akademie 
der Wissenschaften und Természetrajzi Füzetek) und drei kurze Aufsätze 
(Rovartani Lapok), in welchen er die erste zusammenhängende Darstellung 
der Apterygotenfauna Ungarns lieferte. Im ganzen sind darin 41 Arten 
und 1 Varietät der Collembolen und 6 Arten der Thysanuren aufgezählt. 
Sie wurden jedoch vom Verfasser nicht genauer beschrieben, sondern 
nach den alten möglichst kurzen, deswegen oft nicht ausreichenden 
Diagnosen aus früheren Arbeiten bestimmt und stellen somit ein nicht nur 
sehr kurzes, sondern auch unsicheres Verzeichnis der Apterygotenfauna 



des Landes dar. So befinden sich unter den von TÖMÖSVÁRY angeführten 
Arten so zweifelhafte, wie BecJcia argentea L U B B . und Beckia albinos Nie. 
als zwei verschiedene Arten verzeichnet ; ähnlich Degeeria nivalis L I N N É 

und Beg. annulata FABR., dann Isotoma grisea L U B B . , Lepidocyrtus ligno-
rum FABR. , Lepidocyrtus agilis Nie. und Lep. violaceus GEOFFR., endlieh 
Anisosphaera problematica TÖM., eine unrichtig als neue Gattung der 
Thysanuren beschriebene Larve des Käfers Cephennium Beitteri BRIS. 

(Scydmaenidae). Von den für die Wissenschaft neuen Formen waren im 
Verzeichnisse nur eine Art : Smynthurus maculatus TÖM., [heutiger 8min-
thurus viridis var. maculatus (TÖM.) STACH] und eine Varietät : Degeeria 
cineta L U B B . var. nigrocineta T Ö M . [heutige Entomobrya edbocineta ( T E M P L . ) 

var. nigrocineta TÖM.] angegeben. 
Einige Daten über das Vorkommen vorher für Ungarn unbekannter 

Formen aus dieser Insektengruppe hat die im Jahre 1 8 9 5 erschienene 
Arbeit BEUTER'S (17 ) geliefert. Die von REUTER erwähnten Arten stammten 
aus der Sammlung von L . BÍRÓ, der das von ihm gesammelte Material 
zum Bestimmen an REUTER gesandt hatte. Es waren darin als für die 
ungarische Fauna neu 1 1 Arten und 1 Varietät verzeichnet. In demselben 
Jahre ergänzte REUTER dieses Verzeichnis in einem kurzen Rerichte ( 1 8 ) 
noch um eine für die Wissenschaft neue Form : Sira pallidipes REUT. , 

welche er ebenfalls von BÍRÓ erhielt. 
Im Jahre 1 8 9 9 verzeichnete E M . V E L L A Y ( 3 6 ) für das grosse unga­

rische Werk: „Fauna Regni Hungáriáé" die aus Ungarn bekannten Apte-
rygoten nach den Arbeiten von TÖMÖSVÁRY, U Z E L und REUTER und 

erwähnte ausserdem noch einige neue, welche er in den Sammlungen des 
Ungarischen National Museums gefunden hat. Es sind darin 6 6 Arten der 
Collembolen und 1 0 der Thysanuren angegeben. Da jedoch auch aus dem 
oben erwähnten Verzeichnisse REUTER'S, durch die späteren Forschungen 
einige Arten für Varietäten erklärt und einige Varietäten zu Arten erhoben 
wurden, so war auch diese, in einigen Punkten fehlerhafte und jedenfalls 
unkritische Angabe von V E L L A Y hinsichtlich der Zahl der aus Ungarn 
bekannten Apterygoten-Arten unrichtig und nach meiner Ansicht sank 
diese Zahl auf circa 5 0 Arten. 

Eine kritische Durchsicht des von den oben erwähnten Forschern 
bestimmten ungarischen Apterygoten-Materials war also .sehr wünschens­
wert. Eine solche Unternehmung ist jedoch leider unmöglich geworden, 
denn das von TÖMÖSVÁRY gesammelte Apterygoten-Material wurde während 
des Krieges gänzlich vernichtet. 

Die Gelegenheit einer genaueren Untersuchung der in Ungarn vor­
kommenden Apterygoten bot sich erst im Jahre 1 9 1 5 dar, während meines 



etwa 4-monatliehen Verweilens in der Umgebung von Léva im Komitat 
Bars, also im nordwestlichen Teile Ungarns. 

Obwohl das Gebiet meiner Forschungen nicht gross war, so wurden 
doch 91 Formen gesammelt, nämlich 87 aus der Ordnung Collembola 
und 4 aus anderen Ordnungen der apterygoten Insekten. Von diesen For­
men waren für die Apterygotenfauna Ungarns 60 Collembolen und 1 
Campodea neu und für die Wissenschaft wurden davon 1 Gattung, 6 Arten 
und 10 Varietäten als neu beschrieben. 

Obgleich dieses also keineswegs geringes Material war, so konnte 
trotzdem das von mir gegebene Verzeichnis (22) nicht den Anspruch 
erheben, sämtliche sogar innerhalb des von mir durchforschten Gebietes 
vorkommenden Apterygotenformen zu enthalten und noch weniger ein 
genaueres Bild des faunistischen Zusammenhanges der in ganz Ungarn 
lebenden Apterygoten vorzustellen. 

Weitere für Ungarn neue Formen wurden nachher durch die Sam­
meltätigkeit einiger ungarischen und polnischen Forscher gebracht. 

So fanden sich vor allem neue Formen in den Materialien, welche 
der verdiente ungarische Naturforscher, Herr L . BÍRÓ aus verschiedenen 
Orten Ungarns, besonderns aber vom Velebit-Gebirge mitgebracht hat. 
Zwei von diesen auch für die Wissenschaft neuen, ausserhalb Ungarns 
nicht bekannten Arten : Xenylla Bírói STACH und Deuter osminthurus Fényesi 
STACH wurden von mir im J . 1926 beschrieben (25). Die anderen aus 
dem Velebit stammenden Xenylla affiniformis n. sp., Lepidocyrtus (Pseudo-
sinella) heteromurinus n. sp., Onychiurus paucotuherculatus n. sp. und 
Entomobrya muscorum (Nie.) subsp. punetineepta nov. und ihre drei Varie­
täten : prodromata, confluens und nigrescens sind hier nur ganz kurz 
charakterisiert und werden an anderer Stelle genauer beschrieben. 

Ein reichliches, grösstenteils aus dem Komitat Bars stammendes Mate­
rial sammelte der andere verdiente ungarische Entomologe DR E. D U D I C H , 
der mir auch die übrigen unbestimmten im Ungarischen National Museum 
aufbewahrten Apterygoten-Materialien zur wissenschaftlichen Untersuchung 
zugeschickt hat. Auch aus diesen Materialien wurden schon einige für die 
Wissenschaft neue Arten, nämlich Machiiis Winchkleri STACH, Machiiis 
Dudichi STACH und Machiiis Bokori STACH von mir im J . 1926 beschrie­
ben (25). Ausser den neuen, jedoch von mir noch nicht beschriebenen 
Arten, enthalten diese Materialien interessante von DR. D U D I C H und 
DR BOKOR in Höhlen gesammelte Arten, wie : Plusiocampa spelaea n. sp., Ong-
chiurus subterraneus n. sp., Heteromurus nitidus var. paueodentatus n. var. 
und Lepidocyrtus (Bseudosinella) aggtelekiensis n. sp., sowie die von 
DR. D U D I C H ausserhalb den Höhlen gefundenen : Japyx serratus n. sp., Ony-



chiurus granulosus n. sp., Spinisotoma regina n. sp. und Entomobrya 
Handschini ab. aethiopella n. ab. DR. DUDICH hat auch selbst einige 
kleinere Aufsätze über die in Ungarn gefundene Proture Eosentomon 
transitorium B E R L . und andere Apterygogenea veröffentlicht. 

Der Rest der noch nicht beschriebenen, grösstenteils nur für Ungarn 
neuen Formen, so aus der Sammlung von D R D U D I C H , wie auch aus der 
des Herrn D E B . HANKÓ, Direktor des Ungarischen Biologischen Instituts 
in Tihany am Balaton-See, welcher in der Umgebung der neu er­
richteten biologischen Station in Révfülöp auch Apterygoten sammelte und 
für die Wissenschaft auch zwei ganz neue Arten, nämlich : Achorutes 
tetrophthalmus n. sp. und Proisotoma Hankói n. sp. lieferte, wie endlich 
aus der Sammlung des Herrn F. P I L L I C H , Apotheker in Simontornya, 
welcher mir das von ihm dort (Komitat Tolna) gesammelte Material zu­
gesandt hat, in welchem sich auch vier ganz neue Formen fanden, näm­
lich : Pseudosira Pillichi n. sp.. Entomobrya nigroventris n. sp., Orchesella 
flavescens var. quinquelineata n. var. und Orchesella hungarica n. sp., — sind 
ihm nachstehenden Verzeichnisse aufgezählt. 

Erwähnt sind hier auch einige Apterygoten aus Pöstyén, wo sie H. 
Oberst W. v. NIESIOTOWSKI für mich im J. 1926 sammelte und die welche 
mir Prof. Dr. W. ROSZKOWSKI im J. 1926 aus dem Kleinen Fátra-Gebirge 
mitgebracht hat. 

Inbegriffen in das Verzeichnis der ungarischen Apterygotenfauna sind 
auch die von mir selbst im Jahre 1918 im Grenzgebirge Pieniny gesam­
melten und schon bearbeiteten Formen (21), wie auch einige interessante 
Formen aus der Tátra, welche Rerge auch einen Teil der Grenze zwischen 
Ungarn und Polen bildeten, endlich auch einige von mir im J. 1915 bei 
Pressburg gefangenen. Das ganze, sehr umfangreiche, von mir und anderen 
polnischen Naturforschern in der Tátra gesammelte Material ist jedoch 
von mir noch nicht bearbeitet und deswegen sind hier nur einige Arten 
aus diesem Gebirge verzeichnet, unter ihnen drei ganz neue, wie : Tetr-
acanthella brevifurca n. sp., Proisotoma recta n. sp. und Proisotoma Schaffen 
aculeata n . subsp. 
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39. Über Felsenspringer, Machiloidea. (Zool. Anz. X X V I , 1910). 

A P T E R Y G O G E N E A BRAUER, 1885. 
Thysanura (LEACH) L U B B . 1869. 

Machilidae GRASSI 1888. 

1. Coryphophthalmus banaticus V E R H . — Banat. 
Derzeit nur aus dem Banat und aus Bulgarien bekannt. 
2. Lepismachilis notata STACH (20). — Pieniny-hegység V I I . 1918, leg. 

S T A C H ; Pozsony, Sándorkö (Bars Komit.) leg. J. STACH 1915; Pöstyén 
V I I . 1926, leg. NIESIOLOWSKI, det. STACH ; Budapest (Jánoshegy) 14. I V . 
1922, leg. E . D U D I C H , det. S T A C H ; Duna-Bogdány (Urakasztala-hegy) 4. I X . 
1924, leg. E . DUDICH, det. S T A C H ; Nyírbátor 17. I V . 1926, leg. D U D I C H , 

det. STACH ; Torna leg. CHYZER, det. STACH ; Simontornya (Komit. Tolna) 
leg. F. P I L L I C H , det. S T A C H ; Ormánd (Kom. Zala) leg. VASVÁRI IV. 1921, 
det. S T A C H ; Sopron 27. V I I . 1923, leg. D U D I C H , det. S T A C H ; Homonna 
leg. CHYZER, det. STACH ; Kis-Azar leg. CHYZER, det. STACH ; Vörös­
toronyi szoros (Lotriora-völgy) 1901, leg. C S Í K I , det. S T A C H ; Szerencs, 
21. I I I . 1883, leg. CHYZER. det. STACH. 

Diese in Ungarn und Polen sehr gemeine und weit verbreitete Art 
kommt auch in Böhmen (Mährisch-Schönberg), in der Umgebung von Wien, 
in Steiermark, Kärnten, Nord- und Südtirol, in der Schweiz bis zum Jura 
einschliesslich und in Albanien vor. 



*3. Lepismachilis feminata STACH. — Kis-Fátra leg. ROSZKOWSKI, 

det. STACH. 

Derzeit nur von einem Orte (Kasowa Góra) im süd.-östl. Polen bekannt. 
4. Machiiis Winchkleri STACH (25) . — Mátra (Fajzatpuszta) 2 2 . V . 1 9 2 2 , 

leg. W I N C H K L E R u. D U D I C H , det. STACH ; Csobánka (Komit. Pest) 2 3 . I I I . 
1 9 2 3 , leg. A. SCHMIDT, det. STACH. 

Nur aus Ungarn bekannt. 
5. Machiiis Dudichi STACH (25) . — Solymár (Komit. Pest) 7. V I I . 

1 9 2 3 , leg. DUDICH, det. STACH. 

Nur aus Ungarn bekannt. 
6. Machiiis Bokori STACH ( 2 5 ) . — Budapest (Hármashatárhegy) 2 4 . 

IX. 1 9 2 4 , leg. E . BOKOR, det. STACH. 

Nur aus Ungarn bekannt. 
Aus dieser Familie kommen in den ungarischen Ländern wahrschein­

lich noch andere Arten vor. So lebt z. B. bei Abbázia Machilinus rupe-
stris (Luc.) S I L V . (gefangen von mir 1 5 . V I I . 1 9 1 1 und auf der Insel 
Lussin 1 5 . V I I I . 1 9 2 4 von J . FUDAKOWSKI) und Barateutonia illyrica V E R H . 

(gefangen von mir 1 5 . V I I . 1 9 1 1 ) . 
V E L L A Y erwähnt im Verzeichnisse noch Machiiis fasciola N I C O L . " 

und „Machiiis polypus L . " Weil jedoch das Material aus dieser Insekten­
familie fast immer nicht richtig bestimmt wird und die von V E L L A Y er­
wähnten alten Arten im allgemeinen nicht identifizierbar sind, so sollen 
sie aus der Liste der Apterygoten Ungarns weggelassen werden. 

Lepiswiatiäae ESCHERICH 1 9 0 5 . 

7. Lepisma saccharina L . — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) leg. STACH 

1 9 1 5 ; Nagy-Salló (Kom. Bars) leg. D U D I C H V I I . 1 9 2 1 , det. S T A C H ; Buda­
fok, 6 . V . 1 9 2 2 , leg. SZILÁDY, det. S T A C H ; Simontornya (Kom. Tolna) leg. 
P I L L I C H , det. STACH ; nach V E L L A Y : I . Budapest, Szent-Endre, Békás-
Megyer, A r a d ; I I . Simontornya; IV. Komjáti, Sátoralja-Ujhely; V . Déva, 
Puj, Maros-Vásárhely ; V I . Ó- et Üj-Moldova. 

In den Wohnhäusern über ganz Europa verbreitet, kommt sie von 
Menschen verschleppt auch in anderen Weltteilen vor. 

8. Ctenolopisma lineata (FABR.) ESCH, (in V E L L A Y ' S Verzeichnis 
als: Lepisma annuliseta G U É R I N und var. lineata F A B R . ) ; nach V E L L A Y : 

I . Budapest; V I . Ó-Moldova (Kom. Krassó-Szörény) ; nach PETEICSKÓ : 
Selmeczbánya. 

* Die m i t einem Sternchen bezeichneten Formen sind hier zum ersten Mal für 
die Apterygoten-Fauna Ungarns erwähnt. 



* 8 a. Ctenolepisma lineata var. pilifera (Luc.) ESCHER. - Sár-Szent-
Mihály (Kom. Fejér) 2 9 . V. 1 9 2 3 , leg. DUDICH, det. STACH ; Simontornya 
(Komit. Tolna) leg. P I L L I C H , det. STACH. 

Nach ESCHEEICH 1 ist diese Art, wie auch ihre Varietät über das 
ganze paläarktische Faunengebiet, mit Ausnahme der nördlichen Region 
verbreitet. In Wirklichkeit ist sie jedoch eine mediterrane Art, welche im 
Mittelmeergebiet sehr verbreitet und gemein ist, gegen Norden aber nur 
in Westeuropa etwas weiter vordringt (Elsass). In Mitteleuropa verlauft die 
nördliche Grenze ihres Wohngebiets durch Ungarn und erreicht Polen 
schon nicht. 

9. Thermobiadomestical'ACK. — I . Rudapest,leg. PONGRÁCZ, det. D U D I C H . 
10. Atelura formicaria H E Y D . (in V E L L A Y ' S Verzeichnis als : Le­

pisma formicaria HEYDEN). —• Dobó-Berekalja (Komit. Bars) 2 8 . V I . 1 9 1 5 , 
leg. STACH ; Nagy-Salló (Komit. Bars) 3 0 . V I I . 1 9 2 3 , leg. DUDICH, det. 
S T A C H ; Budapest, 2 8 . IV . 1 9 2 3 , im Nest von Lasius niger, leg. D U D I C H , 

det. STACH ; nach V E L L A Y : I . Ó-Buda, 

Verbreitet in Mittel- und teilweise Südeuropa; in Polen bis jetzt 
nicht gefunden. 

V E L L A Y erwähnt noch : Lepisma myrmecophyla LUCAS. — I . Buda 
in nido Tetramorii caespitum ; und Lepisma ciliata DUEOUK — V I . Szvi-
nicza (Kom. Krassó-Szörény). 

Die erste Art, richtig Lepisma aurea DUF. , ist eine myrmecophile 
Art, die bis jetzt mir im mediterranen Faunengebiet angetroffen wurde ; 
sie wurde in der ungarischen Fauna warscheinlich mit Atelura formicaria 
H E Y D . verwechselt. 

Auch die zweite Art, richtig Ctenolepisma ciliata (DUF. ) , ist eine 
mediterrane Form, als deren nördlichsten Punkt ihres Verbreitungsgebietes 
ESCHEEICH San Remo erwähnt. Ich untersuchte Exemplare dieser Art aus 
dem nordöstlichen Spanien (Prov. Tarragona) und südlichen Frankreich 
(Villefranche). 

PETEICSKÓ erwähnt aus Selmeczbánya Lepisma vittata FABE. (in 
V E L L A Y ' S Verzeichnis nicht aufgezählt). Es ist dies ein Synonym der 
Ctenolepisma lineata (FABE.) ESCHEE. 

Entotrophi GEASSI 1 8 8 0 \Diplura BÖENEE 1 9 0 4 ] , 

JapygMae LUBBOCK 1 8 7 3 . 

1 1 . Japyx Braueri V E R H . ( 3 8 ) — Fertő-tó leg. et det. VERHOEFF. 

1 2 . Japyx seyratus STACH, n. sp. 

1 E S C H E B I C H , K . : Das System der Lepismatiden. (Zoologica X V I I I , 1905). 



Antennae 30-articulatae. Urotergiti 6 U S et 7 m u s angulis posticis parvis 
productis. Urosternum primum organis duobus lateralibus, setis sat longis 
et setis uniseriatis brevibus serieque setarum perbrevium instructum. Forceps 
brachiis dissimilibus, quorum dextrum dente sat magno magis ad basim 
quam ad apicem approximate armatum, inter basin et dentem tuberculis 
2, inter dentem et apicem tuberculis perparvis instructum; brachium sini-
strum dente majore magis ad apicem quam ad basin approximate et 
dentibus minoribus instructum. Long, corpor. 9 mm. 

Nagy-Salló (Komit. Bars) 7. V I . — 3. V I I . 1924, leg. DUDICH, det, S T A C H . 
V E L L A Y verzeichnet nur eine A r t : Japyx solifugus HALLD. — I . 

Szent-Endre. 
Dieselbe Art erwähnt nachher [1921 (1922)] auch D U D I C H (6) nach 

von ihm bei Nagysalló, 15. V I . 1921 und von L . BÍRÓ bei Budapest 
(Gellérthegy, 8., 26. IV. , 7., 12. IV. 1919) und bei Besnyö (4. IV. 1886) 
gesammelten Exemplaren. 

Nach V E R H O E F F 1 stellt jedoch Japyx solifugus keine besondere Art, 
sondern ein larvales Stadium (Adohseens-Fowj) verschiedener Japyx- Arten dar. 

Die von mir untersuchten Exemplare solcher Adolescentes, welche 
L. BÍRÓ in Budapest (Gellérthegy, 1917 u. 1919) und E. D U D I C H bei Nagy­
salló (1921 und 27. V I I . 1922) erbeutet hat, gehören zur Form Japyx 
solifugus aut. genuuius V E E H . 1923. 

Campodeidae (WESTW.) HANDLIRSCH 1906. 

13. Campodea staphylinus WESTW. — Pieniny-hegység V I I . 1918, 
leg. S T A C H ; Pöstyén 30. V I I . 1926, leg. NIESIOLOWSKI, det. STACH; Buda­

pest (Hűvösvölgy) 1919, leg. BÍRÓ, 19. IV. 1922, leg. VASVÁRI, det. S T A C H ; 

Pilis-Csaba (Homokhegy) 9. I I I . 1923, leg. DUDICH, det. S T A C H ; Ormánd 
(Kom. Zala) I I I . 1921, leg. VASVÁRI, det. S T A C H ; Bakony (Kabhegy) 6. V. 
1924, leg. DUDICH, det, S T A C H ; Mecsek-hegység (Suadó) 26. V. 1924, leg. 
D U D I C H , det. S T A C H ; Sopron 16. V I I . und 30. V I I I . 1924, leg. D U D I C H , 

det. STACH ; Tahi 14. IX. 1924, leg. DUDICH, det, STACH ; Gospic (Lika 
Krbava) 1893, leg. BÍRÓ, det. STACH. Nach V E L L A Y : I . Szent-Endre, Tahi-
Tótfalu ; I I . Pécs ; IV. Bartfa; V. Medgyes, Kolozsvár, Maros-Vásárhely, Déva; 
V I . Mehádia, Kossova. PETRICSKÓ 1892 erwähnt sie aus Selmeczbánya. 

Eine gemeine, warscheinlich über ganz Europa verbreitete Art. 
13 a. Campodea staphylinus var. plusiochaeta S I L V . — Pieniny-

hegység V I I . 1918, leg. STACH. 

1 V E R H O E F F , K . W. : Zu r Kenntnis der Japygiden ( 3 . Aufsatz). (Deutsche Ent. 
Zeitschr. 1 9 2 3 ) . 



Von viel weniger Orten als die Hauptform bekannt. 
14 . Campodea fragilis M E I N . — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 1 9 1 5 , 

leg. STACH ; Komárom 1 9 1 5 , leg. STACH ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 3 0 . V I I . 
1 9 2 3 , leg. D U D I C H , det. S T A C H ; Pöstyén 2 6 . V I I . 1 9 2 6 , leg. NIESIOLOWSKI, 

det. STACH ; Simontornya (Kom. Tolna) 1 9 2 7 , leg. P I L L I C H , det. STACH ; 

Bakony (Kabhegy) 6. V. 1 9 2 4 , leg. DUDICH, det. S T A C H ; PETEICSKÓ 1 8 9 2 

erwähnt sie aus Selmeczbánya. 
Derzeit bekannt aus Dänemark, Ungarn, Italien, Sardinien und in 

den Varietäten aus Neapel und Nordamerika. 
1 5 . Plusiocampa spelaea STACH, n. sp. 
Antennae 2 0 —21-articulatae. Tergita abdominis 1—9 macrochaeta 

submediana postica, a segmento tertio etiam macrochaeta postica sub-
laterali, a segmento quarto etiam macrochaeta postica lateral! et macro­
chaeta antica laterali instructa, setis marginis lateralis longis et appen-
diculatis. Urosternum primum appendicibus lateralibus sat longis, cylin-
dricis breviter setosis instructum. Stylorum seta apicalis appendice uno 
basali praedita. Ungues breves, basi lata, longitrorsum striata, basi ex­
terne seta laterali simplici, quam ungues paullo longiore aucta. Cerci 
articulis omnibus setis longis breviter appendiculatis et aliis simplicibus 
instructis. 

Aggtelek, antrum Baradla (Komit. Gömör) 1 8 . V I I I . 1 9 2 4 , leg. DUDICH 
& BOKOE, det, STACH. 

Aus der Gattung Plusiocampa S ILVESTEI 1 9 1 2 waren bis jetzt nur 3 

in Humusboden lebende Arten aus Corfu und Calabrien bekannt. 

Protura S I L V E S T E I 1 9 0 7 . 

1 6 . Eosentomon transitorium B E E L . — Szklenófürdő (Kom. Bars), 
1 9 1 9 , leg. D U D I C H ; János-puszta (Börzsönyer-Gebirge) 1 9 . V I I . 1 9 2 1 , leg. 
D U D I C H ( 3 — 5 ) . 

Weit über Europa verbreitet (Norwegen, Finnland, Elsass, Deutsch­
land, Ungarn, Tirol, Italien, Korsika, Russland). In Polen bis jetzt nur 
Eosentomon armatum STACH bekannt. 

Im Verzeichnis von V E L L A Y ist noch Anisosphaera problemaiica TÖM. 

angeführt, Diese von TÖMÖSVÁRY unrichtig als neue Gattung der Thysa­
nuren beschriebene und von SILVESTEI sogar zu einer Ordnung erhobene 
Form, erwies sich nachher als die Larve des Käfers Cephennium Beitteri 
BRIS. (Scydmaenidae) (cf. CSÍKI , Coleopt. Cat. 7 0 : Scydmaenidae p. 1 2 , 

Berlin 1 9 1 9 und D U D I C H , 7 ) , welcher den Nomenklaturregeln gemäss nun 
Cephennium problematicum TÖM. heissen muss. 



Collembola LUBBOCK 1 8 6 9 . 

Arthropleona BÖRNER 1 9 0 1 . 

Poduridae (LUBB.) BÖRNER 1 9 0 6 . 

1 7 . Podura aquatica L . — Budapest 1 9 1 7 , leg. GAMMEL, det. 
S T A C H ; Pilis-Csaba (Kom. Pest) 2 3 . IX. 1 9 2 4 . leg. D U D I C H , det. S T A C H ; 

Balaton (Révfülöp) 1 4 — 1 7 . I I . 1 9 2 6 leg. HANKÓ, det. STACH. Nach V E L ­

LAY : I . Szent-Endre, Ó-Buda, Békás-Megyer. 
Eine über ganz Europa verbreitete, in Sibirien und Nordamerika, 

wie auch in Nordafrika vorkommende Art. 

Hypogastrurldae BÖRNER 1 9 1 3 . 

Ilypof/astrttrhtae B Ö R G E R 1 9 0 6 . 

18 . Hgpogastrura1 armata (Nie.) — Sándorkö (Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. 
STACH ; Nagy-Salló (Kom. Bars) V I . 1 9 2 1 , 2 7 . VIL 1 9 2 2 , 3 0 . V I I . 1 9 2 3 , 
leg. DUDICH, det. STACH ; Sóly (Kom. Veszprém) leg. CHYZER, det. STACH ; 

Balaton (Révfülöp) I I — I V . 1 9 2 6 , leg. HANKÓ, det. STACH ; Simontornya 
(Kom. Tolna) I I . 1 9 2 7 , leg. P I L L I C H , det. STACH. Nach V E L L A Y : IL Sóly 
(Kom. Veszprém), V. Maros-Vásárhely. 

Eine sehr gemeine, wahrscheinlich kosmopolitische Art. 
19 . Hypogastrura luteospina STACH. — Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , 

leg. STACH. 

Bis jetzt nur aus diesem Gebirge bekannt. 
* 2 0 . Hypogastrura sigillata (UZEL) STACH [ = Hypogastrura Bengtssoni 

(ÂGE.) L . - M I . ] — Budapest 1 9 2 0 , leg. DUDICH, det. STACH ; Pilis-Csaba 

(Korn. Pest) 2 5 . I I . 1 9 2 3 , leg. DUDICH, det. STACH ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 
1 9 2 2 , 3 0 . V I I . 1 9 2 3 , 7. V I . 1 9 2 4 , leg. DUDICH. det. S T A C H ; Balaton (Rév­
fülöp), 1 . I I I . 1 9 2 6 , leg. HANKÓ, det. STACH. 

Bekannt aus Skandinavien, Finnland, Polen, Böhmen, Schweiz und 
Frankreich. 

* 2 1 . Hypogastrura viatica (TULLB. ) L - M I . — Nagy-Salló (Kom. Bars) 
3. V I . 1 9 2 1 , leg. DUDICH, det. S T A C H ; Budapest (Mária-Remete) 2 7 . I I I . 
1 9 2 3 , leg. D U D I C H det. STACH ; Déva leg. CHYZEE, det. STACH. 

Wahrscheinlich eine kosmopolitische, über ganz Europa verbreitete 
Art, welche so im hohen Norden (Bäreninseln, Spitzbergen, Königs Karl 
Land, Island, Grönland, Nordamerika, Sibirien), wie auch im Süden (Ar­
gentina. Feuerland. Macquaria-Inseln südl. von Neu Seeland) lebt. 

1 Die englischen und amerikanischen Naturforscher benützen statt Hypogastrura 
B Ü Ü R L . den Gattungsnamen Achorutes T E M P L . 



* 2 2 . Hypogastrura manubrialis ( TÜ LLB. ) L - M I . —• Budapest 1 9 1 9 . 

leg. BIEÓ, det. STACH ; Pilis-Csaba, 2 5 . I I . 1 9 2 3 , leg. DUDICH, det. STACH ; 

Balaton (Révfülöp) 1 7 , I I I . 1 9 2 6 , leg. HANKÓ, det. STACH; Simontornya 
(Kom. Tolna) 1 9 2 7 , leg. PILXJCH, det. STACH. 

* 2 2 a. Hypogastrura, manubrialis var. assimilis (KBAUSB.) L - M I . — 
Pilis-Csaba, 2 5 . IL 1 9 2 3 , leg. DUDICH, det. STACH. 

Eine in Nord- und Mitteleuropa gemeine Art, welche auch in Nord­
afrika vorkommt. 

* 2 3 . Hypogastrura vernalis (CARL) HANDSCH. [ = Hypogastrura Eeuteri 
(AGE.) L - M I . ] — Budapest 1 9 2 0 , leg. D U D I C H , det. STACH. 

Eine meist litorale, aus Schweden, Finnland, Schweiz und Albanien 
bekannte Art. 

2 4 . Hypogastrura purpurascens (LUBB. ) L - M I . —• Szklenófürdő (Kom. 
Bars), 2 9 . V I I I . 1 9 2 0 , leg. DUDICH, det. S T A C H ; Bakony, 2 9 . V I . 1 9 2 3 , 
leg. DUDICH, det. STACH. Aggtelek : Baradla-Höhle, 3 1 . X & 5. X I I . 1 9 2 8 , leg. 
DUDICH, det. STACH. Nach V E L L A Y : V I . Kossova (C. Krassó-Szörény). 

In ganz Europa weit verbreitet ; auch aus dem subantarktischen 
Südamerika angegeben. 

* 2 5 . Hypogastrura socialis (UZEL) L - M I . — Tátra, 4 . I I . 1 9 1 0 , 

leg. STACH. 

Ein typischer Vertreter der Winterfauna ; bekannt aus Europa und 
den Vereinigten Staaten Nordamerikas. 

V E L L A Y erwähnt noch im Verzeichnis : Achorutes dubius T U L L B . und 
Achorutes bielanensis W A G A . Die erste Art wurde von T U L L B E E G ZU knapp 
beschrieben als um sie sicher erkennen zu können und wurde bis jetzt 
nur in Sibirien und auf arktischen Inseln (Franz Josefs-Land, Novaja-
Semlja) gefunden. Sie wurde aus England durch CAEPENTEE und aus 
Böhmen durch U Z E L doch mit einem Fragezeichen angegeben. FOLSOM 
identifiziert diese Art mit Achorutes Tullbergi SCHAFF. ( 1 9 0 0 ) . 

Die zweite ist eine mit der Gattung Hypogastrura nicht verwandte, 
zur Familie Onychiuridae gehörende Art. 

* 2 6 . Schöttella ununguiculata (TULLB. ) SCHAFF. — Budapest (Sas-
hegy), 1 9 0 5 , leg. BIEÓ, det. S T A C H ; Nagy-Salló (Kom. Bars) V I . 1 9 2 1 , leg. 
DUDICH, det, S T A C H ; Simontornya (Kom. Tolna) I I . 1 9 2 7 , leg. P I L L I C H , 

det. STACH. 

Bekannt aus Schweden, Finnland, Russland, Polen, Deutschland 
und Frankreich. 

** 2 7 . Xenylla affîn&formds STACH n. sp. 
Mucro a dente separatus, ungue longior, gracilis, rectus, acuminatus, 

lamina angusta instructus. Dentés cum mucronibus tibiis paullo longiores. 



Unguis dente destitutes. Supra nnguem pilum clavatum singulum. Papillae 
et spinae anales desunt. Long. 1 mm. 

Buccari 14. V I . 1894, leg. BIEÓ, det. STACH. 

* 28. Xenylla maritima T U L L B . — Simontornya (Kom. Tolna) 1927, 
leg. P I L L I C H , det. STACH. 

Bekannt aus vielen Ländern Europas, ausserdem aus Nordafrika 
und Kalifornien. 

29. Xenylla brevicauda T U L L B . — Nach V E L L A Y : I . Kecskemet, — 
REUTEE (17) erwähnt diese Art aus Ungarn auf Grund von BIEÓ erhalte­
ner Exemplare. 

Bekannt aus Nord- und Mitteleuropa, 
30. Xenylla Birói STACH (26). — Budapest (Sashegy) 20. X I . 1905, 

leg. BIEÓ, det. STACH. 

Bis jetzt nur aus Ungarn bekannt. 

Acltomtinae B Ö R N E R 1 9 0 6 . 

B s eu dach or u t i n i BÖEN 

* 31. BrachystomeUa parnda (SCHAFF.) STACH. — Budapest (Sas­
hegy), 20. X I . 1905, leg. BIEÓ, det, STACH ; Balaton (Révfülöp) 1. I I I . 1926, 
leg. HANKÓ, det. STACH. 

Diese bis jetzt zu Schöttella eingereihte Art. ist aus Nord- und 
Mitteleuropa bekannt. 

32. Friesea mirabilis ( T U L L B . ) D. T. — Pieniny-hegység V I I . 1918, 
leg. STACH ; Balaton (Révfülöp) 14. I I . 1926, leg. HANKÓ, det. STACH. 

Bekannt aus Nord- und Mitteleuropa. 
* 33. Friesea claviseta A X E L S . — Balaton (Bévfülöp) 14. H . 1926, 

leg. HANKÓ, det. STACH. 

Bekannt aus Schweden. Finnland. Polen. England, Schweiz und 
Nordamerika. 

33 a. Friesea claviseta var. emucronata STACH. — Dobó-Berekalja 
(Kom. Bars) 1915, leg. STACH. 

Bis jetzt nur aus Ungarn bekannt, 
* 34. Bseudachorutes asigillatus BÖEN. — Velebit (Vaganski-Vrh) 1893. 

leg. BIEÓ, det, STACH. 

Aus einigen Ländern Nord- und Mitteleuropas bekannt, 
* 35. Pseudachorides dubius KEAUSB. — Nagy-Salló (Kom. Bars), 30. 

VIL 1923, leg. DUDICH, det. S T A C H ; Balaton (Révfülöp), 16. I I . 1926, 
leg. HANKÓ, det. STACH. 

Bis jetzt nur aus Deutschland. Polen, Finnland und Russland 
bekannt. 



* 3 6 . Pseudaehorutes corticicola (SCHAFF.) KEAUSB. — Balaton (Rév­
fülöp), 1 . I I I . 1 9 2 6 , leg. HANKÓ, det. STACH. 

Rekannt aus Skandinavien, England, Finnland, Deutschland und Polen. 
* 3 7 . Anurida maritima G U É E I N . — Buccari, 14 . V I . 1 8 9 4 , leg. 

BÍRÓ, det. STACH. 

Längs der europäischen und nordamerikanischen Küste des Atlan­
tischen Ozeans verbreitet, kommt auch an den Küsten des Mittel- und 
Schwarzen Meeres vor. 

* 3 8 . Anurida Tullbergi SCHOTT. —- Balaton (Révfülöp), 1 7 . V I , 1 0 . 

IX. 1 9 2 6 , leg. HANKÓ, det. STACH. 

Bekannt aus Norwegen, Schweden, Finnland. Russland, Deutschland, 
Schweiz und den Vereinigten Staaten Nordamerikas. 

3 9 . Anurida granaria (Nie.) — Dobó-Berekalja (Kom. Bars), 1 9 1 5 , 
leg. STACH. 

Verbreitet in Europa und den arktischen Ländern Europas und 
Nordamerikas. 

4 0 . Micranurida pygmaea BÖEN. — Pieniny-hegység, V I I . 1 9 1 8 , 

leg. STACH. 

Bis jetzt aus England, Deutschland (Marburg). Estland, Finnland, 
Polen und Schweiz bekannt. 

Achorutini BÖENEE 1 9 0 6 . 

4 1 . Morulina verrucosa (BÖEN.) STACH. — Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , 

leg. STACH ; Peer (Kom. Szilágy), leg. BÍRÓ, det. STACH. 

Nur noch von den polnischen Abhängen des Karpathenbogens bekannt. 
4 2 . Achorutes1 muscorum TEMPL. — Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. 

S T A C H ; Nagy-Salló (Kom. Bars) V I . 1 9 2 1 , 2 7 . VIL 1 9 2 2 , 2 0 . IV. , 7. V I . 
3. V I I . 1 9 2 4 , leg. DUDICH, det. STACH ; Pilis-Csaba (Koni. Pest) 2 3 . IX. 
1 9 2 4 , leg. DUDICH, det. STACH ; Nógrád-Szakái (Kom. Nógrád) 5. V. 1 9 2 2 , 
leg. BÍRÓ, det. S T A C H ; Aggtelek (Baradla-barlang, Kom. Gömör) 1 8 — 2 0 . 
V I I I . 1 9 2 4 , leg. DUDICH & BOKOR, det. STACH. Nach V E L L A Y : I . Vácz, 

Nagy-Kőrös; IV. Kis-Azar, Bártfa; V. Maros-Vásárhely; V I . Kossova, Mehádia. 
Die gemeinste Achorutes-Ari, welche über Europa, Sibirien, Nord­

amerika und Grönland verbreitet ist. 
** 4 3 . Achorutes tetrophthalmiis STACH, n. SD 
Maxillae apex aeuminatus, dentibus destitutus. Ocelli 2 in utroque 

latere capitis. Thoracis secundi tuberculum dorsale internum seta centrali 

1 Die englischen und amerikanischen Naturforscher benützen statt Actioruies 
T E M P L . den Gattungsnamen Neanura M A C G I L L I V R A Y . 



longa et unica antica, tuberculum dorsale externum seta centrali longa et 
seta sensuali antica instructum. Thoracis tertii tuberculum dorsale inter­
num seta unica centrali longa, tuberculum dorsale externum seta unica po­
stica longa et seta sensuali antica instructa. Segment! abdominalis quinti 
tubercula dorsalia interna in linea mediana dorsi confluenti. Segmenti 
abdominalis sexti tubercula a segmento quinto non détecta. Caeruleus. 

Balaton (Révfülöp), 16 . I I . 1 9 2 6 , leg. HANKÓ, det. STACH. 
* 4 4 . Achorutes conjunctus STACH 1 . — Velebit (Vaganski Vrh) 1 8 9 3 , 

leg. BÍRÓ, det. STACH ; Nógrád-Szakái (Kom. Nógrád) 5. V. 1 9 2 2 , leg. 
BÍRÓ, det. STACH ; Budapest (Farkasvölgy) 14 . X I . 1 9 2 2 , leg. BÍRÓ, det, STACH. 

Bis jetzt ausserdem nur aus dem südwestlichen Polen und von 
Wien bekannt, wo ich diese Art im J. 1 9 1 5 gefunden habe. 

* 4 5 . Achorutes phlegraeus CAROLI . — Mátra (Fajzat-puszta) 2 7 . V. 
1 9 2 2 . leg. D U D I C H , det. STACH. 

Bekannt aus dem mittleren Italien (Astroni, Abbruzzen), nord-östl. 
Spanien und Polen. 

* 4 5 a. Achorutes phlegraeus var. albellus STACH. — Velebit (Kuklic) 
V I I . 1 8 9 3 , leg. BÍRÓ, det. STACH. 

Diese weisse Varietät ist bis jetzt nur noch aus dem südwestl. 
Polen bekannt, 

* 4 6 . Achorutes aurantiacus CAROLI . — Velebit (Kiddie, Vaganski Vrh) 
V I I . 1 8 9 3 , leg. BÍRÓ, det. STACH ; Bakony (Hódosér) V. 1 9 2 4 , leg. D U D I C H , 

det. STACH. 

Diese von CAROLI im J . 1 9 1 2 aus Italien beschriebene Art wurde noch 
im südlichem Frankreich (Hérault) und nord-östlichen Spanien gefunden. 

4 7 . Achorutes oniseoides L A T Z E L [ = Achorutes Carolii STACH] — 

Peér (Kom. Szilágy) 10 . IV. 1 8 8 3 , leg. BIEÓ, det. STACH ; Velebit (Kuklic, 
Sveto Brdo. Vaganski Vrh) V I I . 1 8 9 3 , leg. BIEÓ, det. STACH ; Pieniny-
hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH ; Szklenófürdő (Kom. Bars) 2 9 . V I I I . 1 9 2 0 , 
leg. D U D I C H , det. S T A C H ; Királyháza (Kom. Hont) 1 9 2 1 , leg. D U D I C H , det. 

S T A C H ; Pilis-Csaba (Homok-hegy) 2 3 . IX. 1 9 2 4 , leg. DUDICH, det. STACH. 

Kommt ausserdem in Polen, Kärnten (Karawanken) und Deutschland vor. 

Onychiuridae (LUBB.) BÖEN. 

TETRODONTOPHORIIKIE S T A C H 1926 

4 8 . Tetrodontophora bielanensis (WAGA) REUT. — Gospic (Lika Krbava), 
Velebit (Kuklic, Vaganski-Vrh, Visoka) V I — V I I . 1 8 9 3 , leg. BIEÓ, det, 

1 Abgebildet i n „Podrecznik do zbierania i konserwowania zwierzat nalezacycb 
do fauny polskiej" , Apterygogenea. (Warszawa, 1926.) 
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STACH ; Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH ; Szklenófürdő (Kom. Bars) 
2 9 . V I I I . 1 9 2 0 , leg. D U D I C H ; jósvafő (Kom. Abauj-Torna) 2 1 . V I I I . 1 9 2 4 , leg. 
DUDICH, det, STACH ; Beszkédhegy (Kom. Zemplén) det. STACH ; Kis-Azar 

(Kom. Zemplén) leg. CHYZER. det. STACH. Nach V E L L A Y 1 : I I I . Tátrafüred, 
Tátra ; IV. Kis-Azar, Szinnaikő ; V. Medgyes, Retyezát, Vlegyásza ; V I I . 
Croatia. 

Kommt in den Bergen und Vorbergen Mittel- und Süd-Europas vor. 

Onychiurinae B Ö R N E R . 

4 9 . Onychiurus groenlandicus ( T U L L B . ) — [ = Onychiurus aff'inis 
AGE.] — Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. S T A C H ; Pilis-Csaba (Kom. Pest) 
9. I I I . 1 9 2 3 , leg. DUDICH, det. STACH. 

Eine nördliche Art, welche von Grönland, Sounders-Inseln, Spitz­
bergen, Franz Josefs Land, Skandinavien, dann aus Finnland, Esthland, 
England, Nord-Deutschland, Polen und der Schweiz bekannt ist. 

* 5 0 . Onychiurus Sibiriens ( T U L L B . ) — Tátra 8. V I I I . 1 9 1 0 , leg. STACH ; 

Börzsönyi-hegység (Királyháza, Kom. Hont) 2 5 . V I I I . 1 9 2 1 , leg. DUDICH, 
det. STACH. 

Bekannt aus Sibirien, von der Halbinsel-Kanin, aus Finnland, Polen, 
den mährischen Höhlen, Schweiz, wie auch aus Ost-Grönland. 

5 1 . Onychiurus armatus ( T U L L B . ) — Tátra 1 9 1 0 , leg. STACH : Pieniny-
hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. S T A C H ; Dobó-Berekalja, Sándorko (Kom. Bars) 
1 9 1 5 , leg. S T A C H ; Nagy-Salló (Kom. Bars) V I . 1 9 2 1 , 1 9 2 2 , 2 7 . V I I . 1 9 2 3 , 

leg. D U D I C H , det. STACH ; Komárom 1 9 1 5 , leg. STACH ; Pöstyén (Kom. Nyitra) 

3 0 . V I I . 1 9 2 6 , leg. NIESIOLOWSKI, det. S T A C H ; Pilis-Csaba (Homok-hegy) 

9. I I I . 1 9 2 3 , leg. DUDICH, det, STACH ; Balaton (Révfülöp) 17 . I I I . 1 9 2 6 , 

leg. HANKÓ, det. S T A C H ; Simontornya (Kom. Tolna) 1 9 2 7 , leg. P I L L I C H , 

def. S T A C H ; Börzsöny-hegység (Királyháza, Kom. Hont) 2 5 . V I I I . 1 9 2 1 , 
leg. D U D I C H , det. STACH ; Bakony (Czuha-Schlucht, Kom. Veszprém) 2 9 . 
V I . 1 9 2 3 , leg. DUDICH, det. STACH ; Budapest, 1 9 1 7 leg. BIEÓ, det. S T A C H ; 

Solymár („Teufelsloch-Höhle", Kom. Pest) 7. V I I . 1 9 2 3 leg. DUDICH, det. 
S T A C H ; Medak (Lika-Krbava) 1 8 9 3 leg. BIEÓ, det. S T A C H ; Velebit (Kuklic) 
V I I . 1 8 9 3 leg. BIEÓ, det. STACH. 

Eine sehr gemeine, weit verbreitete, wahrscheinlich kosmopolitische, 
auch in den Höhlen oft vorkommende Art. 

1 V E L L A Y erwähnt diese Ar t i m Verzeichnis zweimal als verschiedene Ar ten , 
nähmlich als Achorutes bielancnsis W A G A {alpinus TOM . ) und als Tetradontophora gigas 
R E U T , und var. alpina T O M . — Varietas alpinus exist iert überhaupt nicht ; sie wurde 
von TÖMÖSVÁRY auf Grund i n Alkohol konservierter Exemplare aufgestellt, bei welchen 
die schöne dunkelblaue Farbe zu rostroter verändert wurde. 



52. Onychiurus paucituberculattis STACH, I L sp. 
Tertii articuli antennarum tumores sensitivi granulosi. Organum 

postantennale parvum, pseudocello duplo longior, tuberculis 6—7 paullo 
compositis praeditum. Pseudocelli in basi utriusque antennae 2 et extra 
basin 1. Tergita abdominalia utrinque pseudocellis 2—4 inslructa. Unguis 
dentibus destitutus, unguiculus non laminatus, filiformis ungue paullo 
brevior. Spinae anales desunt, Long. 2 mm. 

Velebit (Kuklic) V I I . 1893, leg. BÍRÓ, det. S T A C H ; „Celina"-Höhle 
(Lika-Krbava) 17. V I I . 1893, leg. BÍRÓ, det. STACH. 

53. Onychiurus fimetarius (L.) —• Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 1915, 
leg. S T A C H ; Pieniny-hegység V I I . 1918, leg. S T A C H ; Budapest-Hüvösvölgy 
(Koni. Pest) 19. IV. 1922, leg. VASVÁRI, det. STACH. 

Eine in Europa und Nordamerika gemeine Art ; auch von Afrika 
und Sumatra aufgeführt. 

54. Onychiurus subterraneus STACH, n. sp. 
Tertii articuli antennarum tumores sensitivi non granulosi, arcuati. 

Organum postantennale longum, tuberculis 20—24 abunde compositis prae­
ditum. Pseudocelli in basi utriusque antennae 2 et extra basin 1. Tergita 
thoracis I . et I I . utrinque pseudocello unius instructa. Tergita thoracis I I I et 
abdominis I — V pseudocellis duobus utrinque praedita. Unguis dentibus 
destitutus, unguiculus non laminatus, filiformis, ungue paullo brevior. 
Spinae anales desunt. Long. corp. 1*6—2 mm. 

Bükk-hegység (Csókás-barlang, Kom. Borsod) 25. V I . 1924, leg. BOKOR, 
det. S T A C H ; Odor-barlang 2. V I I I . 1924, leg. BOKOR, det. S T A C H ; Hámor­
barlang 3. V I I I . 1924, leg. BOKOR, det. STACH. 

Nur aus diesen Höhlen bekannt. 
55. Onychiurus rectospinatus STACH. — Dobó-Berekalja, Sándorkő 

(Kom. Bars) 1915, leg. STACH ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 7. V I . — 3 . V I I . 1924, 
leg. D U D I C H ; det. STACH. 

Bis jetzt nur von hier bekannt. 
56. Onychiurus granulosus STACH, n. sp. 
Tertii articuli antennarum tumores sensitivi granulosi, recti. Organum 

postantennale tuberculis 8 abunde compositis praeditum. Pseudocelli in basi 
utriusque antennae 2 et extra basin 1. Tergitum thor. I pseudocello nullo, 
tergita thoracis I I . et I I I , et tergita I — I V abdominis pseudocellis utrinque 
tribus, abdominis V utrinque duobus praedita. Unguis dentibus destitutus, 
unguiculus non laminatus, filiformis, ungue brevior. Spinae anales desunt. 
Long. corp. 1 mm. 

Bakony (Czuha-Schlucht, Kom. Veszprém) 29. Vf. 1923, leg. DUDICH, 
det. STACH. 



Nur von hier bekannt. 
5 7 . Onychiurus (Kalaphorura) Burmeisteri ( L U B B . ) [ = Onychiurus 

tuberculatum (MON.)] — Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH. 

Bekannt aus England, Frankreich, Hessen, Württemberg, Mähren, 
Polen und der Schweiz. 

5 7 a. Onychiurus (Kalaphorura) Burmeisteri var. elavipüa STACH. — 

Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH. 

Bis jetzt nur aus den Pieniny bekannt. 
5 8 . Onychiurus Carpenteri STACH. — Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , 

leg. STACH. 

Bis jetzt nur aus den Pieniny bekannt. 
V E L L A Y erwähnt aus dieser Gattung eine Art als Aphorura ambtdans 

L. , die andere als Anurophorus stilUcidii SCHIÖDTE, obwohl TÖMÖSVÁRY 

beide in eine und dieselbe Gattung gestellt hat. Eine andere Sache ist es, 
ob TÖMÖSVÁEY die ihm vorliegenden Tiere richtig bestimmt hat, denn er 
erwähnt Onychiurus ambuláns (L.), hingegen den überall sehr gemeinen 
Onychiurus armatus (TULLB. ) nicht. Onychiurus stilUcidii ist bis jetzt nur 
aus der Adelsberger-Grotte und den mährischen Höhlen bekannt. 

5 9 . Tullbergia Krausbaueri BÖEN. — Dobó-Berekalja, Léva (Kom. 
Bars) 1 9 1 5 , leg. S T A C H ; Pieniny-hegység VIL 1 9 1 8 , leg. STACH. 

Bekannt aus Skandinavien, Finnland, Esthland, Polen, Nordwest-
Deutschland, England und der Schweiz. 

6 0 . Tullbergia affinis BÖEN. — Dobó-Berekalja, Léva (Kom. Bars) 
1 9 1 5 , leg. S T A C H ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 3. V I . 1 9 2 1 , 2 7 . V I I . 1 9 2 2 , 
3 0 . V I I . 1 9 2 3 , leg. DUDICH, det. STACH. 

Bis jetzt in Finnland, Esthland, Polen, Wien, Italien und Sizilien 
gefunden. 

6 1 . Tullbergia quadrispina BÖEN. — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 
1 9 1 5 , leg. S T A C H ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 2 7 . V I I . 1 9 2 2 , leg. DUDICH, 
det. STACH. 

Bekannt aus Finnland, Esthland, Polen, Deutschland und England. 

4 . F a m i 1 i a : Isotomidae SCHÄEEER, BORNÉE. 

6 2 . Tetracanthella pilosa SCHOTT. — Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. 
STACH ; Budapest 1 9 1 7 , leg. BIEÓ, del. STACH. 

Bekannt aus Skandinavien, Finnland, Polen und der Schweiz. 
* 6 3 . Tetracanthella Wahlgreni A X E L S . — Tátra 19 . V I I . 1 9 1 8 , leg. 

S T A C H ; Budapest (Sashegy) 2 0 . X I . 1 9 0 5 , leg. BIEÓ, det. STACH. 

Bekannt aus Skandinavien, Finnland, Spitzbergen, Bäreninsel, Grön­
land, Kanada und Polen. 



6 4 . Tetracanthella brevifiirca STACH, n, sp. 
Coerulea. Unguiculi et mucrones desunt. Deutes perparvi, seta unica 

armati, unguibus triplo breviores. Supra unguem pila clavata dua, infra 
tria. Spinae anales posteriores anterioribus longiores. Long. corp. 1'2 mm. 

Tátra 2 . V I I I . 1 9 2 0 , leg. STACH. 
Nur aus diesem Gebirge bekannt. 
6 5 . Pseudanurophorus Börneri STACH. — Dobó-Berekalja (Kom. 

Bars) 1 9 1 5 , leg. STACH. 

Ausser an dieser Stelle, habe ich diese Art nur noch in der Um­
gebung von Wien gefunden. 

6 6 . Anurophorus laricis Nie. — Pieniny-hegység 8. V I I . 1 9 1 8 , leg. 
STACH ; Budapest, 1 9 1 7 , leg. BÍRÓ, det. STACH ; Nógrád-Szakái (Kom. Nógrád) 

5. V. 1 9 2 2 , leg. BÍRÓ, det. STACH. Nach V E L L A Y : IV. Kis-Azar ; V I . 

Mehádia ; V I I I . Fiume. 
Eine gemeine, über ganz Europa verbreitete, auch aus Sibirien und 

Nordamerika bekannte Art. 
6 6 a. Anurophorus laricis var. cuspidatus S T A C H . — Pieniny-hegység 

8. V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH. 

Nur aus diesem Gebirge bekannt. 
Uber die von V E L L A Y verzeichnete Art Anurophorus stillicidi 

SCHIÖDTE (richtig genannt Onychiurus stilUcidii (SCHIÖDTE) ABS.) siehe 
bei Onychiurus (p. 2 8 6 ) . 

6 7 . Folsomia quadrioculata (TULLB. ) — Pieniny-hegység 9 . V I I . 1 9 1 8 , 
leg. S T A C H ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 3 0 . V I I . 1 9 2 3 , leg. DUDICH, det. 

STACH ; Medak (Lika-Krbava) 1 8 9 3 , leg. BIEÓ, det. STACH. 

Verbreitet in der arktischen Region, in Nord- und Mitteleuropa und 
Nordamerika. 

* 6 8 . Folsomia diplophthalma (AXELS.) L - M I . — Nagy-Salló (Kom. Bars) 
2 7 . V I I . 1 9 2 2 , 7. V I . — 3 . VIL 1 9 2 4 , leg. DUDICH, det. STACH. 

Bekannt aus Skandinavien, Finnland, Polen, England und Grönland. 
6 9 . Folsomia fimetaria (L., T U L L B . ) — Pieniny-hegység 8. V I I . 1 9 1 8 , 

leg. STACH ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 3 0 . VIL 1 9 2 3 , 7. V I . — 3 . VIL 1 9 2 4 , 
leg. DUDICH, det. S T A C H ; Tapolcai-barlang (Kom. Zala) 1 2 . V. 1 9 2 6 , 

leg. D U D I C H & HANKÓ, det. STACH. 

Eine im hohen Norden (Grönland, Spitzbergen, Franz Josefs-Land, 
Nordwestsibirien, Nordeuropa und Nordamerika), wie auch in Mitteleuropa 
und in Höhlen auftretende Art. 

* 7 0 . Proisotoma {Isotomina) thermophila (AXELS.) — Balaton (Rév­
fülöp) 3. IV. 1 9 2 6 , leg. HANKÓ, det. S T A C H ; Simontornya (Kom. Tolna) 
I I . 1 9 2 7 , leg. P I L L I C H , det. STACH. 



Nur noch aus Finnland und Polen bekannt. 
7 1 . Proisotoma minuta ( T U L L B . ) L - M I . — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 

1 9 1 5 , leg. S T A C H ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 2 7 . V I I . 1 9 2 2 , 3 0 . V I I . 1 9 2 3 , 
leg. D U D I C H , det. STACH. 

Bekannt aus Skandinavien, Finnland, Bussland, Polen, Deutschland, 
England und Sibirien ; von mir auch bei Wien gefunden. 

* 7 2 . Proisotoma minima (ABS.) L - M I . — Nagy-Salló (Kom. Bars) 
2 7 . V i l . 1 9 2 2 , leg. D U D I C H , det. STACH. 

Bekannt aus Finnland, Esthland, England, Polen und den mährischen 
Höhlen; von mir auch bei Wien gefunden. 

7 3 . Proisotoma crassicauda ( T U L L B . ) L - M I . — Apaj (Kom. Pest) 2 . V. 
1 9 2 3 , leg. D U D I C H , det. STACH ; Balaton (Révfülöp, Kom. Zala) 5. I L — 1 6 . 
IX. 1 9 2 6 , leg. HANKÓ, det. STACH. Nach V E L L A Y : I . Kecskemét. 

Eine auf der Wasserfläche lebende, oft in grosser Menge auftretende 
Art, welche aus Schweden, Finnland, Russland, Schottland, Polen, Ungarn 
und Schweiz bekannt ist. 

* 7 4 . Proisotoma ripicola L I N N A N I E M I . — Balaton (Révfülöp, Kom. 
Zala) 16 . I L — 3 . IV. 1 9 2 6 , leg. HANKÓ, det. STACH. 

Bis jetzt nur aus Finnland und Esthland bekannt. 
** 7 5 . Proisotoma Hankói STACH, n. sp. 
Caerulea. Corpus breviter setulosum. Antennae capite breviores. Ocelli 

in utroque latere capitis 8. Organum postantennale rotundato magnitudine 
ocelli unius. Unguis dente destitutus, unguiculus lamina lata interna praeditus. 
Supra unguem pilum clavatum unicum ungue toto longius. Manubrium in 
parte ventrali non setulosum, dente et mucrone simul sumptis aequilongum. 
Dentes crassi, crenis 4 — 5 obsoletis ornati, breves, 2lU—2l/i mucronibus 
longiores. Mucro elongatus, dentibus apicali et anteapicali inter se 
aequalibus armatus et in parte basali lamina alta semilunar]' praeditus. 
Segmentum abdominale quartum tertio distincte longius. Long. corp. 0 ' 6 mm. 

Balaton (Révfülöp) 1 . HI . 1 9 2 6 , leg. HANKÓ, det. STACH. 

Bis jetzt nur von hier bekannt. 
** 7 6 . Proisotoma recta STACH, n. sp. 
Obscure caerulea, capite, antennis, pedibus et furcula fulvibus. Cor­

pus breviter setulosum. Antennae capiti fere aequilongae. Ocelli in utroque 
latere capitis 8, a quorum media G et H reliquis minores. Orga­
num postantennale ellipticum ocello duplo longius. Unguis dente 
destitutus, unguiculus lamina interna lata praeditus. Pila clavata supra 
unguem desunt. Furcula antennis xls brevior. Manubrium in parte ventrali 
non setulosum, dentibus paullo brevius. Dentes apicem versus attenuati, 
crenis destituti. Mucro elongatus, rectus, lamellis duabus inter se con-



íluentibus formatus mucroni Proisotomae pusillae SCHAFF, similis, ungui 
aequilongus. Segmentum abdominale quartum tertio 1/s longius. Long, 
corp. 0 7 mm. 

Tátra 12. V I I . 1910, leg. STACH. 

Bis jetzt nur von hier bekannt. 
** 77. Proisotoma Schaffen aculeata STACH, n. subsp. 
In regioné anali feminae tria paria spinarum robustarum, brunnearum. 

Ceterum speciei similis. 
Tátra 23. VIL 1918, leg. STACH. 

Die neue Unterart ist der von DENIS 1 in Frankreich (Montpellier 
1922) gefundenen und als Archisotoma dimorpha n. sp. beschriebenen 
Form ähnlich, unterscheidet sich jedoch durch keine Verschmelzung der 
Abdominalsegmente V und V I und durch grössere Stärke der bräunlich 
gefärbten analen Dornen. 

Die Art ist bis jetzt aus Deutschland (Lahngegend, Württemberg), 
Schweiz, Frankreich und Nordamerika bekannt ; ich besitze jedoch Exem­
plare dieser Art ausser aus der polnischen Tátra, noch aus dem Kaukasus. 

78. Folsomides parvulus STACH. — Dobó-Berekalja (Korn. Bars) 1915, 
leg. STACH ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 27. VIL 1922 ; leg. DUDICH, det. STACH. 

Diese bis jetzt nur aus Ungarn bekannte Art wurde im vorigen Jahr 
nach brieflicher Mitteilung von Dr C. BÖRNER auch in Deutschland 
gefunden. Eine sehr ähnliche Art : Folsomides Stachi FOLSOM wurde nach 
brieflicher Mitteilung des Autors von ihm in Nordamerika erbeutet. 

79. Isotoma (Pseudisotoma) sensibilis T U L L B . •— Pieniny-hegység 
VIL 1918, leg. STACH. 

Eine in Europa weit verbreitete, auch in Nordamerika vorkommende Art. 
80. Isotoma (Vertagopus) cinerea (Nie.) — Pieniny-hegység V I I . 1918, 

leg. S T A C H ; Tátra 1918, leg. STACH. Nach V E L L A Y : I . Ó-Buda; IV. 
Bánszka ; V. Déva. 

Von ähnlicher Verbreitung wie vorige Art, auch vom Franz Josefs -
und Tschuktschen-Land bekannnt. 

81. Isotoma (Vertagopus) arborea (L.) ÂGE. — Dobó-Berekalja (Kom. 
Bars) 1915, leg. S T A C H ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 18. IV. 1922, 30. V I I . 
1923, leg. D U D I C H , det. S T A C H ; Nógrád-Szakái (Kom. Nógrád) 5. V. 1922, 
leg. BÍRÓ, det. STACH. 

Bekannt aus dem südlichen Schweden, Deutschland, Polen, Ungarn 
und Schweiz. 

1 D E N I S , I . R. : Sur les Aptérygotes de France. I I I . Description d 'un Collembole 
nouveau. (Bul l . Soc. Ent. France, 1922). 
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8 2 . Spinisotoma pectinata STACH. (27) . — Börzsönyi-hegység (Király­
háza, Kom. Hont) 2 5 . V I I I . 1 9 2 1 ; Bakony (Czuha) 2 9 . V I . 1 9 2 3 , leg. 
D U D I C H , det. STACH. 

Bis jetzt nur noch aus dem südwestlichen Polen bekannt. 
* 8 3 . Spinisoioma regina STACH, n. sp. 
Spinisotomae pectinatae STACH similis, tarnen dens apicalis in mu­

er one anteapicali maior et unus dentium basalium spiniformis, segmen­
tum abdominale quintum spinis sex rectis fulvis armatum, quarum duae 
medianae basin versus inter se alte coníluentes. Long. corp. 1*2 mm. 

Nagy-Salló (Kom. Bars) 7. V I . 1 9 2 4 , leg. DUDICH, det. STACH. 
Nur von diesem Orte bekannt. 
8 4 . Isotoma olivacea ( T U L L B . ) S. s. L - M I . — Dobó-Berekalja, Sándorko 

{Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. S T A C H ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 18 . V I I I . 1 9 2 0 , 
1 8 . IV. , 2 7 . VIL 1 9 2 2 , 3 0 . VIL 1 9 2 3 , leg. DUDICH, det. S T A C H ; Komárom 

1 9 1 5 , leg. STACH ; Pilis-Csaba (Kom. Pest) 9. I I I . 1 9 2 3 , leg. DUDICH, det. 
S T A C H ; Börzsönyi-hegység (Királyháza, Kom. Hont) 2 5 . V I I I . 1 9 2 1 . leg. 
DUDICH, det. STACH. 

8 4 a. Isotoma olivacea var. grisea (LUBB.) [ = Isotoma grisescens SCHAFF.] . 

— Budapest 1 9 2 0 , leg. DUDICH, det. STACH ; Pilis-Csaba (Korn. Pest) 2 5 . 
I I . 1 9 2 3 , leg. DUDICH, det. S T A C H ; Balaton (Révfülöp) 16 . IL 1 9 2 6 , leg. 
HANKÓ, det. STACH. Nach V E L L A Y : I . Szent-Endre ; I I I . Király-Lehota. 

Verbreitet über Nord- und Mitteleuropa und auch aus Grönland 
bekannt. 

8 5 . Isotoma albella PACK. — Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. S T A C H ; 

Tátra 3. V I I I . 1 9 2 1 , leg. S T A C H ; Börzsönyi-hegység (Királyháza, Kom. Hont) 
2 5 . V I I I . 1 9 2 1 , leg. DUDICH, det. STACH. 

Bekannt aus Skandinavien, Finnland, Esthland, Polen, Deutschland 
und Nordamerika. 

* 8 6 . Isotoma fennica (REUT.) A X E L S . — Tátra 2 5 . V I I , 1 9 1 8 , leg. 
S T A C H ; Simontornya (Kom. Tolna) 1 9 2 6 , leg. P I L L I C H , det. STACH. 

Eine bis jetzt nur noch aus Skandinavien und Finnland bekannte Art. 
* 8 7 . Isotoma hiemalis SCHOTT. — Tátra 8. IV. 1 9 1 9 , leg. FUDA-

KOWSKI, det. STACH. 

Eine echte, aus Skandinavien, Finnland, Polen und Schweiz bekannte 
Winterform. 

8 8 . Isotoma viridis BOUEL. , SCHOTT. —- Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 
1 9 1 5 , leg. S T A C H ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 2 7 . V I L 1 9 2 2 , leg. D U D I C H , 
det. S T A C H ; Pieniny-hegység VIL 1 9 1 8 , leg. S T A C H ; Tátra 1 9 0 9 — 1 9 2 6 , 

leg. STACH ; Pöstyén (Kom. Nyitra) 1 2 . V I I . 1 9 2 6 , leg. NIESIOLOWSKI, det. 
S T A C H ; Komárom 1 9 1 5 , leg. STACH ; Pilis-Csaba (Kom. Pest) 9 . I I I . 1 9 2 3 , 



leg. DUDICH, det. S T A C H ; Simontornya (Kom. Tolna) 1 9 2 6 , leg. P I L L I C H , 

det. S T A C H ; Balaton (Révfülöp) 2 9 . V., 1 . I X . 1 9 2 6 , leg. HANKÓ, det. 
S T A C H ; Gospic (Lika-Krbava) 16 . V I I . 1 8 9 3 . leg. RIRÓ, det. STACH. Nach 
V E L L A Y : V. Maros-Vásárhely. 

* 8 8 a. Isotoma viridis ab. violacea (L IE-PETT. ) STACH. — Balaton 
(Révfülöp) 17 . V I . 1 9 2 6 , leg. HANKÓ, det. S T A C H ; Simontornya (Kom. Tolna) 
1 9 2 6 , leg. P I L L I C H , det. S T A C H ; Pöstyén (Kom. Nyitra) 1 2 . VIL 1 9 2 6 , 
leg. NIESIOLOWSKI, det. STACH. 

* 8 8 b. Isotoma viridis ab. annulata (Nie.) AGE, — Martonvásár (Kom. 
Fejér) det. STACH ; VIR. Velebit (Visevica) 1 8 . V I I . 1 8 9 3 . leg. BÍRÓ, det. STACH. 

Eine sehr gemeine, über ganz Europa verbreitete, auch aus Nord­
amerika, Sibirien und den arktischen Ländern erwähnte Art. 

* 8 9 . Isotoma maritima T U L L B . — Tátra 10 . V I I . 1 9 2 0 , leg. STACH. 

Eine littorale, aus Skandinavien, Finnland, Grossbritannien, Holland, 
Frankreich, Böhmen und Russland bekannte Art . 

9 0 . Isotoma notabilis SCHAFE. — Dobó-Berekalja, Sándorko (Kom. 
Bars) 1 9 1 5 , leg. S T A C H ; Komárom 1 9 1 5 , leg. S T A C H ; Pieniny-hegység 
V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH ; Balaton (Révfülöp) 2 7 . I I . 1 9 2 6 , leg. HANKÓ, det. 
STACH ; Simontornya (Kom. Tolna) 1 9 2 7 , leg. P I L L I C H , det. STACH. 

Eine aus ganz Europa bekannte gemeine Art. 
9 1 . Isotoma menotabilis BÖRN. — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 1 9 1 5 , 

leg. STACH. 

Nur noch von Palermo bekannt, stellt wahrscheinlich eine Aberration 
der vorigen Art dar. 

9 2 . Isotoma minor SCHAFF. — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 1 9 1 5 , 

leg. STACH. 

Kommt in Nord- und Mitteleuropa vor. 
* 9 3 . kgrenia Indenticulata (TÜLLB.) BÖRN. — Tátra 2 3 . V I I . 1 9 1 8 , 

leg. STACH. 

Eine arktische Form (Novaja Semlja, Weisse Insel, Kap Tscheljuskin, 
Spitzbergen, Franz Josefs-Land, König Karls-Land, Grönland), welche 
jedoch auch in der Gebirgen Schwedens, in der Tátra, den Alpen und Vogesen 
vorkommt und auch in Grossbritannien und Finnland gefunden wurde. 

9 4 . Isotomurus palustris (MÜLL. ) BÖRN. — Komárom 1 9 1 5 , leg. STACH ; 

Budapest (Kelenföld) 1 9 1 7 , leg. BIEÓ, det. S T A C H ; Pieniny-hegység VIL 
1 9 1 8 , leg. STACH ; Tátra 1 9 0 9 — 1 9 2 6 , leg. STACH ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 

V I . 1 9 2 1 , leg. DUDICH, det. S T A C H ; Pöstyén (Kom. Nyitra) 1 2 . V I I . 1 9 2 6 , 
leg. NIESIOLOWSKI, det, S T A C H ; Apaj (Kom. Pest) 2 . V. 1 9 2 3 , leg. DUDICH, 

det. S T A C H ; Nyírbátor (Kom. Szabolcs) 1 6 . IV. 1 9 2 6 , leg. DUDICH, det. 
S T A C H ; Balaton (Révfülöp) 1 9 2 6 , leg. HANKÓ, det. S T A C H ; Simontornya 

1 9 * 



\Kom. Tolna) 1926, leg. P I L L I C H , det. STACH. Nach V E L L A Y : I . Szent-Endre; 
V. Déva, Puj. 

94 a, Isotomurus palustris var. prasina REUT. •— Pieniny-hegység V I I . 
1918, leg. S T A C H ; Balaton (Révfülöp) 3. IV. 1926, leg. HANKÓ, det. STACH. 

94 b. Isotomurus palustris var. aquatilis M Ü L L . SCHÄEE. — Komárom 
1915, leg. STACH. 

* 94 c. Isotomurus palustris var. balteata (REUT.) SCHOTT. — Balaton, 
(Révfülöp) 27. I I . 1926, leg. HANKÓ, det. STACH. 

94 d. Isotomurus palustris var. maculata SCHÄEE — Pieniny-hegység V I I . 
1918, leg. STACH ; Simontornya (Kom. Tolna) 1926, leg. P I L L I C H , det. STACH. 

94 e. Isotomurus palustris var. fucicola (REUT.) SCHOTT. — Dobó-
Rerekalja (Kom. Rars) 1915. leg. S T A C H ; Hadad (Szilágy) 1904, leg. Kiss, 
det. STACH ; Balaton (Révfülöp) 1926, leg. HANKÓ, det. STACH. 

Eine sehr gemeine, kosmopolitische Art. (Ganz Europa, Spitzbergen, 
Bear Isl., Novaja Semlja, Sibirien, Indien, Java, Bismark-Arch., Kanada, 
Vereinigte Staaten v. Nordamerika, Argentina, Azoren, Nordafrika, etc.). 

* 95. Isotomurus palliceps (UZEL) STACH. — Tátra 12. VIR. 1909. 
leg. STACH. 

Ausserdem noch aus Böhmen (Riesengebirge) bekannt. 

Tomoceriäae SCHÄFEEE 1896. 
96. Tomocerus minutus T U L L B . — Pieniny-hegység V I I . 1918, leg. 

S T A C H ; Tátra 1909—1923, leg. STACH. 
Bekannt aus Sibirien, Novaja Semlja, Kanin, Finnland, Norwegen, 

Polen und dem Riesengebirge. 
97. Tomocerus vulgaris (TULLB. ) — Dobó-Berekalja, Sándorko (Kom. 

Bars) 1915, leg. S T A C H ; Pieniny-hegység V I I . 1918, leg. S T A C H ; Tátra 
1909—1926, leg. S T A C H ; Nagy-Salló (Kom. Bars) V I . 1921, 30. V I I . 1923, 
20. IV. 1924, leg. DUDICH, det. S T A C H ; Komárom 1915, leg. S T A C H ; Kis-

Fátra (Hradiska) 19. IX. 1926, leg. ROSZKOWSKI, det. STACH ; Pöstyén 
(Kom. Nyitra) 5. V I I I . 1926, leg. NIESIOLOWSKI, det. S T A C H ; Budapest 

(Kelenföld) 1917, 1. BIEÓ, det. S T A C H ; Budapest 1904, leg. BIEÓ, det. 
S T A C H ; Nyírbátor (Kom. Szabolcs) 16. IV. 1926, leg. DUDICH, det. S T A C H ; 

Simontornya (Kom. Tolna) I I . 1927, leg. P I L L I C H , det. STACH ; Szerencs 
21 . I I I . 1883. leg. GHYZEE, det. S T A C H ; Hadad (Komit. Szilágy) 1904, 
leg. Kiss, det. S T A C H ; Peér (Kom. Szilágy) 24. IV. 1883, leg. BIEÓ, 
det. STACH ; Gospic (Lika-Krbava) 16. V I I . 1893, leg. BIEÓ, det. STACH. 

Nach V E L L A Y : I . Kecskemét, Nagy-Körös ; IV. Eperjes, Győröcske. 
Eine sehr gemeine und weit, nämlich vom südlichen Frankreich über ganz 

Europa bis Finnland (65°40'Br.) , verbreitete Art, welche dann in Sibirien etc. 



Eine sehr gemeine und weit, nämlich vom südlichen Frankreich über 
ganz Europa bis Finnland ( 6 5 ° 4 0 ' B r . ) . verbreitete Árt, welche dann in 
Sibirien (Krasnojarsk) wie auch in Kanada und den Vereinigten Staaten von 
Nordamerika vorkommt. i 

9 8 . Tomocerus minor ( L U B B . ) [ = Tom. trdentiferus T U L L B . ] — 

Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. S T A C H ; Tátra 1 9 0 9 — 1 9 2 3 , leg. S T A C H ; 

Szklenófürdő (Kom. Bars) 2 9 . V I I I . 1 9 2 0 , leg. DUDICH, det. S T A C H ; Agg­
telek (Baradla-barlang) V I I . 1 9 2 2 , leg. BOKOR, det. S T A C H ; 6. V. 1 9 2 3 , 
leg. DUDICH, det. ' STACH ; Homonna (Kom. Zemplén) leg. CHYZER, det. 

S T A C H ; Remecz (Korn. Biliar) 1 0 . V I I . 1 9 0 4 , leg. BÍRÓ, det. S T A C H ; Medak 
(Lika-Krbava) 1 8 9 3 , leg. BÍRÓ, det. STACH; Velebit (Vaganski-Vrh) V I I . 
1 8 9 3 . leg. BÍRÓ, det. STACH. 

Eine über Europa weit verbreitete, auch in Kanada und den Ver­
einigten Staaten von Nordamerika lebende Art. 

9 9 . Tomocerus (Pogonognathus) longicornis ( M Ü L L . , LUBB.) . — Pieniny-
hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH ; Kis-Fátra (Hradiska) 1 9 . IX. 1 9 2 6 , leg. 
ROSZKOWSKI, det. STACH ; Szklenófürdő (Kom. Bars) 2 9 . V I I I . 1 9 2 0 , leg. 
DUDICH, det. S T A C H ; Pilis-Csaba (Kom. Pest) 2 3 . IX. 1 9 2 4 , leg. DUDICH, 

del. STACH ; Pécs (Kom. Baranya) 1 9 0 6 , leg. KAUFMANN, det. STACH ; 

Zilah (Kom. Szilágy), leg. BÍRÓ, det. STACH ; Gospic (Lika-Krbava) 1 6 . 
VIL, 2 2 . V I I . 1 8 9 3 , leg. BÍRÓ, det. STACH. 

Eine weit verbreitete, in Europa und Sibirien vorkommende Art. 
1 0 0 . Tomocerus (Pogonognathus) flavescens T U L L B . [ = Tom. plumbeus 

TEMPL. , ÂGE.] . — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. STACH ; Komárom 

1 9 1 5 , leg. STACH ; Pieniny-hegység VIL 1 9 1 8 , leg. S T A C H ; Tátra 1 9 0 9 — 1 9 2 6 , 

leg. S T A C H ; Börzsönyi-hegység (Királyháza, Kom. Hont) 2 5 . V I I I . 1 9 2 1 , 
leg. DUDICH, det. S T A C H ; Pöstyén (Kom. Nyitra) 14 . V I I . 1 9 2 6 , leg. NIESO-

LOWSKI, det, S T A C H ; Budapest (Hűvösvölgy) 1 9 — 2 1 . IV. 1 9 2 1 , leg. 

VASVÁRI, det. STACH ; Budapest (Hárshegyi barlang) V — I X . 1 9 2 1 , leg. 
BOKOR, det. STACH ; Mátra (Fajzatpuszta) 2 7 . V. 1 9 2 2 , leg. DUDICH, det. 

S T A C H ; Nyírbátor (Kom. Szabolcs) 16 . IV. 1 9 2 6 , leg. DUDICH, det. S T A C H ; 

Simontornya (Kom. Tolna) I I . 1 9 2 7 , leg. P I L L I C H , det STACH ; Ormánd 
(Kom. Zala) I I I . 1 9 2 1 , leg. VASVÁRI, det. STACH ; Remecz (Kom. Bihar) 
10 . V I I . 1 9 0 4 , leg. BÍRÓ, det. STACH ; Velebit (Vaganski-Vrh) V I I . 1 8 9 3 , 
leg. BÍRÓ, det, STACH ; Visevica (Karst) 18 . V I I . 1 8 9 3 , leg. BÍRÓ, det. 

STACH. Nach V E L L A Y : I . Budapest, Vácz, Szent-Endre, Békás-Megyer, 
Farkasd, Irsa. I I . Bátorkesz, Pécs. I I I . Verőcze, Tátra. IV. Bártfa, Szin-
naikő, Kis-Azar, Sátoralja-Ujhely. V. Pele, Medgyes, Maros-Vásárhely. 

Diese häufigste Tomoceriden-Art ist in Europa überall verbreitet 
und auch aus Nordamerika (Vereinigte-Staaten) bekannt. 



Cyphoderidae (BÖEN.) STACH 1922. 
101. Oncopodura crassicornis SHOEB. — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 

1915 leg. S T A C H ; Pieniny-hegység, V I I . 1918 leg. STACH. 

Selten, bis jetzt nur aus England und Polen (Pieniny, Höhle in 
Bilcze) bekannt. 

102. Cyphoderus albinus Nie. — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 1915, 
leg. S T A C H ; Pieniny-hegység, V I I . 1918, leg. S T A C H ; Apaj (Korn. Pest) 29., 
IV. 1924, leg. D U D I C H , det. S T A C H ; Jósvafő (Kom. Abauj-Torna) 21. V. 
1924 leg. D U D I C H , det. STACH ; Pöstyén (Kom. Nyitra) 30. V I I . 1926, leg. 
NLESIOLOWSKI, det. STACH. Nach V E L L A Y : I . Ó-Buda, Kecskemét. 

Die Art ist über ganz Europa verbreitet, kommt jedoch zahlreicher 
in südlicheren Ländern vor ; auch aus Nordamerika angegeben. 

103. Cyphoderus bidenticulatus (PAEONA) BÖEN. — Dobó-Berekalja 
(Kom. Bars) 1915 leg. STACH : Nagy-Salló (Kdm. Bars) 27. V I I . 1922, 
30. V I I , 1923, 7. V I . 1924 leg. DUDICH, det. S T A C H ; Pöstyén (Kom. Nyitra) 
6. V I I I . 1926 leg. NIESIOLOWSKI, det. STACH. 

Eine südliche Art, welche aus Albanien, Ligurien, Sizilien, Süd­
frankreich und Natal bekannt ist. Ich habe sie auch in der Umgebung 
von Wien gesammelt. 

Die noch von V E L L A Y erwähnte Art : Cyphodeirus argenteus L U B B . 

ist mit Cyphoderus albinus Nie. identisch. 

Entomobryidue (SCHAFF. 1893) BÖEN. 

Lepidocyrtinae. 

* 104. Heteromurus major (MONTEZ) ABS. — Simontornya (Kom. Tolna) 
1926, leg. P I L L I C H , det. STACH. 

Diese bis jetzt nur aus Frankreich aufgeführte und erst im Februar 
1924 von DENIS genau beschriebene Art scheint faunistisch ein 
südliches Element vorzustellen. Die ungarischen Exemplare stimmen fast 
gänzlich mit der von mir im Jänner 1924 aus Malta als Heteromurus 
melitensis STACH beschriebenen, wahrscheinlich geographischen Unterart 
von Heteromurus major (MON.) überein. Auch der von BÖENEE im J. 1903 
auf Sizilien gefundene Heteromurus caerulescens BÖENEE, sowie der von 
DENIS aus Äthiopien beschriebene Heteromurus Stachi DENIS 1925 stel­
len wahrscheinlich nur geographische Unterarten dieser Art dar. 

105. Heteromurus nitidus (TEMPL.) ABS. 
Albus vel rufo-punetatus. Ocelli pigmentati. Unguis duobus dentibus 

proximalibus et unico vel duobus distalibus armatus. 
Dobó-Berekalja, Sándorko (Kom. Bars) 1915, leg. S T A C H ; Pieniny-

hegység, V I I . 1918, leg. S T A C H ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 3. V I . 1921, 



V I . 1 9 2 2 , 3 0 . VIT. 1 9 2 3 , 7 . V I . 1 9 2 4 , leg. DUDICH, det. S T A C H ; Buda­

pest 1 9 1 7 , leg. BÍRÓ, det, S T A C H ; Pöstyén (Kom. Nyitra) 1 3 . V I I I . 1 9 2 6 , 
leg. NIESIOLOWSKI ; det. STACH ; Novi-barlang, (Kom. Modrus-Fiume.) V I I . 

1 9 0 4 , leg. HORVÁTH, det, S T A C H ; Szelestei barlang (Kom. Gömör) V I I . 
1 9 1 8 , leg. BOKOR, det. STACH ; Budapest (Hárshegyi barlang) V I — X I . 
1 9 2 1 . leg. BOKOR, del. STACH. Nach V E L L A Y : I . Kecskemét, V. Pele. 

1 0 5 a. Heteromurus nitidus var. margaritarius ( W K L . ) ABS. 

Albus vel rufo-punctatus. Ocelli non pigmentati. Unguis duobus 
dentibus proximalibus et unico vel duobus distalibus armatus. 

Nagy-Salló (Kom. Bars) 3 . V I . 1 9 2 1 , 2 7 . V I I . 1 9 2 2 , 3 0 . V I I . 1 9 2 3 , 
7. V I . 1 9 2 4 leg. D U D I C H det. S T A C H : Szelestei barlang (Kom. Gömör) 
V I I . 1 9 1 8 leg. BOKOR, det. S T A C H ; Budapest: Hárshegyi barlang V I — X I . 
1 9 2 1 , leg. BOKOR, det. S T A C H ; Abaligeti barlang (Mecsek hegység) 2 1 . IV. 
1 9 2 2 , leg. BOKOR, det. STACH ; Aggteleki barlang (Korn. Gömör) V I I . 1 9 2 2 , 
leg. BOKOR, 6. V. 1 9 2 3 , leg. DUDICH, det. STACH ; Solymár (Teufelsloch, 

Korn. Pest) 7 . V I I . 1 9 2 3 , leg. D U D I C H , det. STACH. 
1 0 5 b. Heteromurus nitidus var. paucidentatiis STACH, nov. var. 
Albus, ocellis non pigmentatis. Unguis solum dentibus proximalibus 

armatus, dentes distales nulli . 
Mecsek (Abaligeti barlang) 2 1 . IV. 1 9 2 2 , 3 0 . IX. 1 9 2 3 , X. 1 9 2 3 , 

leg. BOKOR, 2 1 . X I . 1 9 2 3 , leg. D U D I C H , det. S T A C H ; Mecsek (Suadó) 2 6 . V. 

1 9 2 4 . leg. DUDICH, det. STACH. 

Eine der häufigsten Collembolen in den Höhlen Mitteleuropas, und 
häufig auch ausserhalb der Höhlen in ganz Europa. 

V E L L A Y erwähnt in seinem Verzeichnis : Templetonia crystallina M Ü L -

L E E und Templetonia nitida TEMPL. ; beide sind Synonyme von Hetero­
murus nitidus (TEMPL. ) . 

1 0 6 . Lepidocyrtus (Pseudosinella) heteramurimis STACH, n. sp. 
Albus, solum in regioné ocellorum et inter antennas nigro-

punctatus. Antennae quadriarticulatae, capite duplo longiores. Articulus 
quartus tertio lU—xU longior non annulatus. Structura ocellorum duorum 
in utroque latere capitis obsoletorum, sed nigro pigmentatorum Hetero-
muro nitido similis. Unguis elongatus dentibus proximalibus duobus parvis 
aequilongis et unico dente distali bene distincte armatus. Unguiculus 
ungui l/s—XU brevior, latus, in parte basali marginis externi dente obso­
lete armatus. Pilum tibiotarsale unguiculo paullo brevius non clavatum. 
Mucro elongatus bidentatus' et spina armatus. Pars non annulata dentis) 
mucrone 7 — 9 longior. Long. corp. 2 mm. 

Ostrovica-peöina (Velebit) V I . 1 8 9 3 , leg. BÍRÓ, det. STACH. 
Bis jetzt nur aus dieser Höhle bekannt. 



107. Lepidocyrtus (Pseudosinella) agytelehiensis STACH, n. sp. 
Albus. Antennae quadriarticulatae, capite fere duplo longiores. Ar t i -

culus quartus tertio Vs longior non annulatus. Ocelli desunt. Unguis elon­
gatus in parte basali dentibus proximalibus duobus fere aequilongis ar­
matus, quorum lamellae in linea mediana unguis inter se confluentibus et 
dentem imparem paullo superius, quam in Pseudosinella Vandeli D E N I S 

positum formantibus. Dens distalis obsoletissimus vel nullus. Unguiculus 
ungui Va brevior, latus, dente destitutus. Pilum tibiotarsale unguiculo l./a 
brevius non clavatum. Mucro elongatus, bidentatus. Pars non annulata 
dentis mucrone duplo longior. Long. corp. 2 mm. 

Aggtelek (Baradla-Höhle, Korn. Gömör) 18—20. V I I I . 1924, leg. 
D U D I C H et BOKOE, det. STACH ; 1. XL & 5. X I I . 1928, leg. D U D I C H , det. STACH. 

Bis jetzt nur aus dieser Höhle bekannt, nähert sieh in vielen Kör­
permerkmalen dem Sirodes Lamperti SCHAFF, und Pseudosinella Vandeli 
DENIS, SO dass sie wahrscheinlich von einer und derselben oberirdischen 
Form herstammen. Sirodes Lamperti SCHAFF, wurde in den Höhlen 
Württembergs und der Schwei/ gefunden, Pseudosinella Vandeli DENIS in 
den Höhlen Frankreichs. 

108. Lepidocyrtus (Pseudosinella) immaculatus ( L . - P E T T . ) [ = Lepi­
docyrtus cavernarum (MON.) , 1922 S T A C H ] . — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 
1915, leg. STACH; Pöstyén (Kom. Nyitra) 12. V I I . 1926, leg. NIESIOLOWSKI, 
det. STACH. 

Eine über Europa wahrscheinlich weit verbreitete (Irland, England, 
Deutschland, Norwegen, Polen, Schweiz, Frankreich, Italien), doch nicht 
häufige Art. Sie wurde bis zur neuesten Zeit mit Pseudosinella caverna­
rum MON. 1893 verwechselt, da MONIEZ die aus den Höhlen Frankreichs 
beschriebenen Tiere mit den von GAEPENTEE in Irland (Michelstown Cave) 
gefundenen unrichtig identifizierte. Letztere wurden von SCHÄFFER später 
(1909) mit Pseudosinella immaculata (LIE-PETTEESEN) identifiziert. 

109. lepidocyrtus (Pseudosinella) albus (PACK.) — Dobó-Berekalja 
(Kom. Bars) 1915, leg. STACH; Nagy-Salló (Kom. Bars) 7. V I . 1924, leg. 
DUDICH, det. STACH; Pieniny-hegység V I I . 1918, leg. STACH. 

Kommt in Mittel- und Nordeuropa, oft auch als Höhlenform vor. 
110. Lepidocyrtus (Pseudosinella) sexoculatus (SCHOTT). — Nagy-

Salló (Kom. Bars) 27. V I I . 1922, leg. D U D I C H , det. STACH. 
Auch über Eluropa weit verbreitet, doch seltener als vorige. 
111. Lepidocyrtus (Pseudosinella) octopunctatus BÖEN. — Sándorkö 

(Kom. Bars) 1915, leg. STACH; Komárom 1915, leg. STACH; Pöstyén (Kom. 
Nyitra) 12. V I I , 1926, leg. NIESIOLOWSKI, det. STACH; Simontornya (Kom. 
Tolna) I I . 1927, leg. P I L L I C H , det. STACH. 



Bis jetzt von wenigen Orten bekannt, scheint den südlichen Arten 
anzugehören. 

1 1 2 . Lepidocyrtus (Pseudosinella) zygophorus (SCHILLE) . — Pieniny-
hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH 

Diese Art wurde bis jetzt nur aus Polen angegeben. Ich fand sie 
jedoch auch in der Umgebung von Wien und besitze Exemplare aus 
(Mährisch-Schönberg). Die Unterart „albidus" wurde von mir aus Spanien 
beschrieben und kommt wahrscheinlich auch in Ägypten vor. 

1 1 3 . Lepidocyrtus rivularis BOUEL. — Dobó-Berekalja, Sándorkő 
(Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. STACH; Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH; 
Budapest (Aquincum) 2 1 . X. 1 9 0 7 , leg. BIEÓ, det. STACH; Balaton (Rév­
fülöp) I I . 1 9 2 6 , leg. HANKÓ, det. STACH. 

1 1 3 a. Lepidocyrtus rivularis var. albicans REUT. — Pieniny-hegy­
ség V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH; Pöstyén (Kom. Nyitra) 4 . V I I I . 1 9 2 6 , leg. NIESIO­
LOWSKI , det. STACH; Simontornya (Kom. Tolna) I I . 1 9 2 7 , leg. P I L L I C H , 

det. STACH. 

Eine gemeine, in Europa wahrscheinlich weit verbreitete Art. 
1 1 4 . Ijepidocyrtus ruber SCHOTT. — Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. 

STACH. 

1 1 4 a. Lepidocyrtus ruber var. albidus STACH. — Komárom 1 9 1 5 , leg. 
STACH ; Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH; Balaton (Révfülöp) 16 . I I . 
1 9 2 6 , leg. HANKÓ, det. STACH. 

Diese Art ist bis jetzt sicher aus Schweden, Deutschland (Bremen) 
und Polen bekannt, var. albidus nur aus Polen und Ungarn. 

1 1 5 . Lepidocyrtus lanuginosus (GMEL.) T U L L B . — Dobó-Berekalja 
(Kom. Bars) 1 9 1 5 leg. STACH. Nach V E L L A Y : I . Nagy-Kőrös 

Diese Art ist zwar aus vielen Ländern Europas als häufig ange­
geben, da man jedoch bis jetzt kein stichhaltiges Merkmal kennt, auf 
dessen Grund man einzelne Lepidocyrtus-Arten, welche mit je 8 Ocellen 
und mit mehr oder weniger hervorragendem Mesonotum ausgestattet sind, 
sicher voneinander unterscheiden könnte, so sind viele von diesen An­
gaben unsicher. • 

1 1 6 . Lepidocyrtus cyaneus T U L L B . — Dobó-Berekalja, Sándorkő 
(Kom. Bars) 1 9 1 5 leg. STACH; Komárom 1 9 1 5 , leg. STACH; Pieniny-hegy­
ség VIL 1 9 1 8 , leg. STACH; Budapest (Aquincum) 2 1 . X. 1 9 0 7 , leg. BIEÓ, 
det. STACH; Kis-Fátra (Kralován, Kom. Árva) 19 . IX. 1 9 2 6 , leg. ROSZ­
KOWSKI, det. STACH; Simontornya (Kom. Tolna) 1 9 2 6 , leg. P I L L I C H , det. 

STACH. Wahrscheinlich diese Art erwähnt V E L L A Y unter den Namen: 
Lepidocyrtus purpureus L U B B . und Lepidocyrtus violaceus FOUECE. aus: 
IV. Győröcske, V. Kolozsvár. 



1 1 6 a, Lepidocyrtus cyaneus var. assimilis R E U T . — Dobó-Berek­
alja (Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. STACH; Komárom 1 9 1 5 , leg. STACH; Pieniny-
hegység VIL 1 9 1 8 leg. STACH; Pöstyén (Kom. Nyitra) 2 3 . V I I . 1 9 2 6 leg' 
NIESIOLOWSKI, det. STACH. Nach V E L L A Y : I . Kecskemét. 

1 1 6 b. Lepidocyrtus cyaneus var. pallidus REUT. — Pieniny-hegység 
V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH; Remecz (Kom. Bihar) 10 . V I I . 1 9 0 4 , leg. BIEÓ. det. 
STACH; Velebit (Vaganski-Vrh) V I I I . 1 8 9 3 , leg. BIEÓ, det. STACH. 

Diese Art scheint weit ^verbreitet zu sein, denn sie wurde aus 
Europa, Sibirien, Nordamerika, Grönland, Afrika und Asien angegeben. Es 
ist jedoch zweifelhaft, ob sie immer gut identifiziert wurde. 

117 . Lepidocyrtus curvicollis BOUEL. — Dobó-Berekalja, Sándorkő 
(Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. STACH; Kis-Fátra (Kralován, Kom. Árva) 19 . IX. 
1 9 2 6 . leg. ROSZKOWSKI, det. STACH; Simontornya (Kom. Tolna) 1 9 2 6 leg. 
P I L L I C H , det. STACH; Hadad (Kom. Szilágy) 1 9 0 4 , leg. Kiss, det. STACH; 
Velebit (Kuklic, Vaganski-Vrh, Gospic) V I I . 1 8 9 3 . leg. BIEÓ, det. STACH; 
Abaligeti barlang (Kom. Baranya) 2 1 . IV . 1 9 2 2 , leg. BOKOE, det. STACH; 
Bükk-hegység (Szelestei barlang) 1 6 . IX. 1 9 2 4 , leg. BOKOE, det. STACH; 
Aggtelek (Baradla-barlang, Kom. Gömör) 20 . V I I I . 1 9 2 4 . leg. DUDICH & 
BOKOE, det. STACH; 3 1 . X. & 5. X I I . 1 9 2 8 , leg. D U D I C H ; Tapolcai bar­

lang (Kom. Zala) 1 . 12 . V. 1 9 2 6 , leg. DUDICH, det. STACH. 

Nach V E L L A Y : I . Vácz, Szent-Endre, Ó-Buda, Farkasd, Arad, Nagy-
Kőrös, Kecskemét; IV. Erdőbénye, Eperjes, Győröcske; V. Pele. Medgyes 
Déva. 

Diese aus fast ganz Europa und Tunis bekannte Art, kommt auch 
in den Höhlen Mitteleuropas vor. 

1 1 8 . Lepidocyrtus paradoxus U Z E L — Dobó-Berekalja, Sándorkő 
(Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. STACH; Nagy-Salló (Kom. Bars) 18 . VIR. 1 9 2 0 , leg, 
DUDICH, det. STACH; Komárom 1 9 1 5 , leg. STACH; Budapest 1 9 0 4 , leg. 

Ú J H E L Y I , det. Stach;Budapest (Aquincum) 2 1 . X. 1 9 0 7 , leg. BIEÓ, det. STACH; 

Budapest (Hűvösvölgy) 2 1 . IV . 1 9 2 1 , leg. Vasvári, det. STACH; Apaj (Kom. 
Pest) 2 . V. 1 9 2 3 , leg. DUDICH, det, STACH: Ormánd (Kom. Zala) V. 1 9 2 1 , 
leg. VASVÁEI, det. STACH; Pöstyén (Kom. Nyitra) 2 1 . V I I . 1 9 2 6 , leg. 
NIESIOLOWSKI, det. STACH; Simontornya (Kom. Tolna) 1 9 2 6 , leg. P I L L I C H , 

det. STACH; Peér (Kom. Szilágy) 1 8 8 4 , leg. CHYZEE, det, STACH; Szeg-
szárd (Kom. Tolna) 2 0 . V. 1 8 8 4 , leg. BÍRÓ, det. STACH; Medak, Gospic 
(Lika-Krbava) 1 6 — 2 2 . V I I . 1 8 9 3 , leg. BÍRÓ. det. STACH. 

Aus den Ländern Mitteleuropas grösstenteils bekannt. 
V E L L A Y erwähnt noch im Verzeichnis: Lepidocyrtus purpur eus L U B B . 

und Lepidocyrtus violaceus FOURCR.; beide Arten sind mit Lepidocyrtus 
cyaneus T U L L B . identisch. Dann zählt er noch: Lepidocyrtus agilis Nie. 



und Lepidocyrtus lignorum FABE. auf, welche Arten überhaupt nicht 
identifizierbar sind. 

* 1 1 9 . Pseudosira domestica (Nie.) COLL. & SHOEB. — Carlopago 
(Korn. Lika-Krbava) V I I I . 1 8 9 4 , leg. BÍRÓ, det. STACH. 

Diese Art ist aus einigen Ländern Mitteleuropas bekannt und ist 
hauptsächlich in Menschenwohnungen zu finden. 

* 1 2 0 . Pseudosira Dollfusi (CARL) — Budapest (Sashegy) 6. X . 1 9 0 7 , 

leg. BÍRÓ, det. STACH. 

Eine südliche Art, welche bis jetzt aus Südfrankreich, der Schweiz 
und Marokko angegeben wurde. Ich besitze Exemplare dieser Art auch 
aus Serbien. 

1 2 1 . Pseudosira Pillichi STACH, n. sp. 
Totum corpus, antennarum articulus primus, coxae, tubus ventralis 

obscure coerulei. Manubrium cum parte proximali dentis eyaneum. Pedes, 
coxis exceptis, pallide lutei. Antennarum articulus I I — I V fuscus. Squa­
mae ellipticae, strigis brevibus ornatae. Antennae capite 2Vs, dimidia parte 
corporis paullo longiores. Longitudo articulorum antenn. I : I I : I I I : IV = 
1 3 A : 3 Va : 4 Va : 7. Articulus quartus non annulatus, apice papilla 
sentitiva instruetus. Tibiae biarticulatae. Unguis interne dentibus duobus 
non longis proximalibus et duobus distalibus, quorum dens subapicalis 
vix distinguendus est; armatus. Unguiculus lanceolatus in margine externo 
obsolete serratus. Pilum tibiotarsale longum. Mucro falciformis. Pars non 
annulata dentis mucrone 1 V2 longior. Segmentum abdominale quartum tertio 
4 V2 longius. Long. corp. 2 mm. Pseudosirae Dollfusi (CARL.) affinis videtur. 

Simontornya (Kom. Tolna) 1 9 2 6 , leg. P I L L I C H ; det. STACH. 
Nur von hier bekannt. Es ist nicht ausgeschlossen, dass die hier 

beschriebene Art mit der von REUTEE ZU kurz diagnostisierten Sira pal-
lidipes REUT, von Kecskemét identisch ist. 

1 2 2 . Sira pallidipes REUTER. — Kecskemét (Kom. Pest) 6. X . 1 8 9 1 , 

leg. BÍRÓ, det. BEUTER. 

Nur von hier bekannt. 
1 2 3 . Sira Buski L U B B . — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 1 9 1 5 leg. 

STACH ; Pieniny-hegység. V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH; Nógrád-Szakái (Kom. Nóg­
rád) 5. V. 1 9 2 2 , leg. BÍRÓ, det. STACH; Simontornya (Kom. Tolna) 1 9 2 6 , 
leg. P I L L I C H , det. STACH. Nach V E L L A Y : I . Kecskemét. IV. In ripis flu-
minis Bodrog. 

Über Europa, Nordamerika und Nordwestsibirien verbreitet. 
* 1 2 4 . Sira platani (Nie.) ab. nigromaculata (LUBB.) — Nagy-Salló 

(Kom. Bars) 2 7 . V I L 1 9 2 2 , leg. DUDICH, det. STACH; Simontornya. (Kom. 
Tolna) 1 9 2 6 leg. P I L L I C H , det. STACH. 



124 a. Sira platani (Nie.) ab. corticalis (CARL) [ = = Sira eorticalis 
C A R L ] . — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 1915, leg. STACH; Budapest (Sashegy) 
1905, leg. BÍRÓ, det. STACH; Homonna (Kom. Zemplén) 1884, leg. CHYZER, 

det. S T A C H ; Simontornya (Kom. Tolna) 1926, leg. P I L L I C H , det. STACH. 

Über ganz Europa verbreitet, aber auch aus Nordamerika und der 
Tsehuktschen-Halbinsel bekannt. 

V E L L A Y erwähnt noch Seira pruni N i e , eine Art, welche schwer 
identii'izierbar ist und nach einigen Forschern nur eine helle Form von 
Sira Bushi L U B B . vorstellt. 

Entomobryinae. 

125. Sinella myrmecophila (REUT.) SCHOTT. — Pieniny-hegység V I I . 
1918, leg. STACH; Pöstyén (Kom. Nyitra) 12. V I I . 1926, leg. N I E S I O L O W S K I 
det. STACH. 

Bekannt aus Schweden, Finnland, Esthland, Polen und Osterreich, und 
zwar grösstenteils als eine nur in den Nestern der Ameisen lebende Art. 

* Sinella coeca (SCHOTT) — Tapolcai barlang (Kom. Zala) 12. V. 
1926, leg. DUDICH & HANKÓ, det. STACH. 

Es ist eine gänzlich blinde, weisse Form, welche wahrscheinlich ein 
südliches Element vorstellt. Sie ist aus Skandinavien, England, Frankreich, 
Deutschland und Polen, als eine nur in Wohn- und Treibhäusern unter 
Blumentöpfen lebende Art angegeben. Aus den mährischen Höhlen ist sie 
von ABSOLON (1900), bei Leichenausgrabungen von FOLSOM (1902) aus 
Nordamerika und von HANDSCHIN (1925) aus der Schweiz aufgeführt. 

127. Entomobrya marginata ( T U L L B . ) — Dobó-Berekalja, Léva (Kom. 
Bars) 1915, leg. STACH; Pieniny-hegység V I I . 1918, leg. STACH; Remecz 
(Kom. Bihar) 10. V I I . 1904, leg. BIEÓ, det. STACH; Budapest (Aquincum) 
21. X. 1907, leg. BIEÓ, det. STACH; Pöstyén (Kom. Nyitra) 23. V I I . 1926, 
leg. NIESIOLOWSKI, det. STACH; Balaton (Révfülöp) 5. I I . 1926, leg. HANKÓ, 

det. STACH; Simontornya (Kom. Tolna) 1926, leg. P I L L I C H , det. STACH. 

Nach V E L L A Y : I . Kecskemét. 
Über Nord- und Mitteleuropa verbreitet und auch aus Nordamerika 

bekannt. 
128. Entomobrya Schötti STACH. — Léva (Kom. Bars) 1915, leg. 

STACH. 

128 a. Entomobrya Schötti ab. pigmentata STACH. — Léva (Kom. 
Bars) 1915, leg. STACH. 

Bis jetzt nur aus Ungarn bekannt. 
129. Entomobrya corticalis (Nie.) — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 

1915, leg. STACH; Pieniny-hegység V I L 1918, leg. STACH. 



Eine unter loser Baumrinde lebende, über ganz Europa weit verbrei­
tete Art. 

* 130. Entomobrya nigrocineta DENIS. — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 
1915, leg. STACH; Nagy-Salló (Kom. Bars) 20. V I I . 1923, leg. D U D I C H , det. 
STACH; Simontornya (Kom. Tolna) 1926, leg. P I L L I C H , det. STACH. 

Diese von DENIS aus Südfrankreich beschriebene Art habe ich im 
J. 1915 in der Umgebung von Wien und in Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 
gefunden jedoch nicht beschrieben. Sie ist bis jetzt nur von den hier 
erwähnten Orlen bekannt. 

131. Entomobrya nivalis ( L . ) — Komárom 1915, leg. STACH; Pie­
niny-hegység V I I . 1918, leg. STACH; Budapest (Sashegy) 20. V I . 1905 leg. 
BIEÓ, det. STACH; Budapest (Hűvösvölgy) 19. IV. 1922. leg. VASVÁBI, det. 

STACH; Remecz (Kom. Bihar) 10. V I I . 1904. leg. BIEÓ, det. STACH; Pös­
tyén (Kom. Nyitra) 23. V I I , 5. V I I I . 1926, leg. NIESIOLOWSKI, det. STACH ; 
Simontornya (Kom. Tolna) 1926, leg. P I L L I C H , det. STACH. Nach V E L L A Y : 

I . Budapest, Farkasd; IV. Pop-Iván; V. Puj, Déva; V I . Karlova. 
131 a. Entomobrya nivalis var. immaculata SCHAFF. — Pieniny-

hegység V I I . 1918, leg. S T A C H ; Mátra (Fajzatpuszta, Kom. Heves) 27. V . 
1922, leg. D U D I C H , det. STACH ; Pöstyén (Kom. Nyitra) 23. V I I , 5, 30. 

VIR. 1926, leg. NIESIOLOWSKI, det. STACH. 

131 b. Entomobrya nivalis ab. atrata STACH. — Pieniny-hegység V I I . . 
1918. leg. STACH. 

Es ist eine häufige, weit über Europa verbreitete, auch in Nord­
amerika auftretende Art. 

132. Entomobrya Nicoleti ( L U B B . ) var. muscorum (TULLB. ) SCHAFF. — 

Dobó-Berekalja, Sándorkő (Kom. Bars) 1915, leg. STACH; Simontornya 
(Kom. Tolna) IL 1927, leg. P I L L I C H , det. STACH. 

132 a, Entomobrya- Nicoleti var. multifasciata ( T U L L B . ) [ = Ento­
mobrya multifasciata ( T U L L B . ) L.-mi] — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 1915, 
leg. STACH; Simontornya (Kom. Tolna) I I . 1927, leg. P I L L I C H , det. STACH^ 

* 132 b. Entomobrya Nicoleti var. fasciata STACH. — Simontornya 
(Kom. Tolna) I I . 1927, leg. P I L L I C H , det, STACH. 

132 c. Entomobrya Nicoleti var. obscurci ( T U L L B . ) — Dobó-Berekalja, 
Sándorkő (Kom. Bars) 1915, leg. STACH; Budapest (Sashegy) 26. I I I . 1923, 
leg. D U D I C H , det. STACH. 

Eine gemeine Art, welche in vielen Zeichnungsvarietäten, besonders 
als var. muscorum (TULLB. ) in ganz Europa, wie auch in Sibirien vor­
kommt, 

133. Entomobrya Handschini STACH. — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 
1915, leg. S T A C H ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 18. V I I I , 15. IX. 1920, leg. 



DUDICH, det. STACH; Simontornya (Kom. Tolna) I I . 1927, leg. P I L L I C H , det. 

STACH. 

133 a. Entomobrya Handschini ab. cruci/era STACH. — Dobó-Berek­
alja (Kom. Bars) 1915, leg. STACH. 

133 b. Entomobrya Handschini ab. aethiopella STACH, nov. ab. 
Linea mediana maculis latioribus nigris, inthorace III—abdomine I I I 

cum maculis triangularibus linearum dorsolateralium confluentibus, formata. 
Etiam maculae dorsolaterals thoracis III—abdom. I I I cum linea laterali 
confluentes. Abdom. IV fere totum nigrescens, maculis secum confluentibus. 

Budapest (Sashegy) 26. I I I . 1923 leg. DUDICH, det. STACH. 
Diese Art wurde bis jetzt nur aus Ungarn angegeben; ich habe sie 

jedoch im J. 1915 auch in der Umgebung von Wien gefunden. 
134. Entomobrya nif/riventris STACH, n. sp. 
Antennae dimidia parte corporis breviores, rufoferrugineae. In mar­

gine frontali thoracis I I et in margine postico thoracis I I , I I I , abdominis 
I , I I , I I I fascia nigra transversa. Linea longitudinális tenuis mediana 
dorsalis a thorace I I usque ad abdomen IV extensa. In segmento abdo-
minali quarto fasciae duae latiores transversae arcuatae parallelae, quarum 
postica in medio dorsi interrupta est. In linea mediana marginis postici 
segmenti quarti macula rectangularis nigra. In utroque latere seginenti 
quinti macula triangularis nigra. Pars ventralis capitis cum ventre toto 
nigra. In parte distali femoris tertii pedis macula angularis nigra. Long, 
corp. 1*2 min. 

Simontornya (Kom. Tolna) I I . 1927 leg. P I L L I C H , det, STACH. 
Nur von hier bekannt. 
135. Entomobrya arborea (TULLB. ) — Pieniny-hegység V I I . 1918 leg. 

S T A C H ; Simontornya (Kom. Tolna) 1926 leg. P I L L I C H , det. STACH. 

135 a. Entomobrya arborea var. pallida BECK. — Pieniny-hegység 
V I I . 1918, leg. STACH. 

Über Europa, aber nicht sehr weit nach Norden (etwa bis zum 65°) 
verbreitet. 

* 136. Entomobrya quinquelineata BÖEN. — Nógrád-Szakái (Kom. 
Nógrád) 5. V. 1922, leg. BIEÓ, det. STACH; Nagy-Salló (Kom. Bars) 7. V I . 
1924. leg. D U D I C H , det. S T A C H ; Simontornya (Kom. Tolna) I I . 1927, leg. 
P I L L I C H , det. STACH; Kis-Fátra (Kralován, Kom. Árva) 19. IX. 1926, leg. 
ROSZKOWSKI, det. STACH. 

136 a. Entomobrya quinquelineata var. trilincata STACH. — Léva 
(Kom. Bars) 1915, leg. STACH. 

136 b. Entomobrya quinquelineata var. ataenia STACH. — Léva (Kom.) 
Bars) 1915, leg. STACH. 



Bis jetzt nur aus Deutschland, Polen, Ungarn und Marokko aufgeführt. 
137. Entomobrya lanuginosa (Nie.) — Nach V E L L A Y : I . Szent-

Endre, Tahi-Tótfalu; I I . Pécs; I I I . Sik-Abony; V. Maros-Vásárhely, Puj. 
Diese Bestimmung ist unsicher, denn ähnliche zeichnungslose For­

men wie Entomobrya lanuginosa (Nie.) kommen auch bei einigen ande­
ren Entomobrya-Arten vor. 

138. Entomobrya muscorum (Nie. 1841, nec T U L L B . ) — Sándorkő 
(Kom. Bars) 1915 leg. STACH; Budapest (Hűvösvölgy) 21. I V . 1921 leg. 
VASVÁRI, det. STACH. 

138 b. Entomobrya muscorum (Nie.) var. elongata (Brook). — Dobó-
Berekalja (Kom. Bars) 1915, leg. STACH; Komárom 1915, leg. STACH; 
Budapest (Hűvösvölgy) 19. IV. 1922, leg. VASVÁRI, det. STACH; Dimabog-
dány (Urakasztala-hegy) 4. IX. 1924, leg. D CDICH, det. STACH: V I I I . Fiume 
15. V I . 1893, leg. B IEÓ, det. STACH. Nach V E L L A Y als Entomobrya inter­
media var. elongata BROOK von Kecskemét und Eperjes angegeben. 

Kommt in einigen Ländern Europas vor. 
138 c. Entomobrya muscorum punetineepta STACH, nov. subsp. 
Speciel typicae similis, sed maculis dorsolateralibus segmentorum apud 

exempla fortius pigmentai a non in lineas dorsolaterals sed in fascias 
transversas confluentibus distincta. 

Forma principalis: In parte dorsolaterali thoracis I I et I I I atque 
abdominis I I et I I I macula parva nigra. Abdomen IV in margine posteri­
ore cum fascia transversa incompleta. In medio dorsi abdominis V 
macula una nigra. In lateribus maculae obsoletae et irreguläres. 

Gospic (Lika-Krbava) 16. V I I . 1893, leg. BÍRÓ, det. STACH; Velebit 
(Vaganski-Vrh) V I . 1893 leg. BIRO, det. STACH. 

138 d. Entomobrya muscorum punetineepta var. prodromata STACH, 

nov. var. 
Maculae nigrae quam in forma principali majores lineam interrup-

tam dorsolateralem et lateralem in utroque latere dorsi formare videntur. 
Gospic (Lika-Krbava) 16. V I I . 1893, leg. BÍRÓ, det. STACH; Velebit 

(Vaganski-Vrh) V I . 1893, leg. BÍRÓ, det. STACH. 

138 e. Entomobrya muscorum punetineepta var. confluens STACH, 

nov. var. 
Maculae nigrae confluentes irreguläres transversas fascias cum linea 

laterali conjunctas in segmentis formant. 
Gospic (Lika-Krbava) 16. V I I . 1893, leg. BÍRÓ, det. STACH; Velebit 

(Vaganski-Vrh) V I . 1893, leg. BÍRÓ, det. STACH. 

138 f. Entomobrya muscorum punetineepta var. nigrescens STACH, 

nov. var. 



Dorsum fere totum fasciis transversis latis aigris obteetum. 
Velebit (Vaganski-Vrh) V I . 1 8 9 3 , leg. BIEÓ, det. STACH. 

Diese Unterart, welche nur von hier bekannt ist, ist wahrscheinlich 
mi t der von L A T Z E L ( 1 9 1 7 ) aus den Karawanken beschriebenen Ento­
mobrya cognata L A T Z , identisch. 

1 3 9 . Entomobrya puncteola (UZEL) — Sándorkő (Kom. Bars) 1 9 1 5 
leg. STACH; Szklenófürdő (Kom. Bars) 2 9 . V I I I . 1 9 2 0 , leg. DUDICH, det. 
S T A C H ; Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 leg. STACH; Nógrád-Szakái (Kom. Nóg­
rád) 5 . V. 1 9 2 2 , leg. BIEÓ, det. STACH; Homonna (Kom. Zemplén) leg. 
CHYZEE, det. STACH; Zilah (Kom. Szilágy) leg. BIEÓ, det. STACH; Peér 

(Kom. Szilágy) leg. BIEÓ, det. STACH; Fiume 1 5 . V I . 1 8 9 3 . leg. BIEÓ, 

det. STACH; Simontornya (Kom. Tolna) I I . 1 9 2 7 , leg. P I L L I C H , det STACH. 

1 3 9 a. Entomobrya puncteola ab. affinis STACH. — Pieniny-hegység V I I . 
1 9 1 8 , leg. STACH. 

1 3 9 b. Entomobrya puncteola ab. melanotera STACH. — Pieniny-
hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH. 

Bekannt aus Böhmen, Polen, Ungarn, Niederösterreich, Kärnten, 
Krain, Steiermark und dem Küstenland (Brioni). 

1 4 0 . Entomobrya dorsalis (UZEL). — Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. 
STACH ; Nagy-Salló (Kom. Bars) V I . 1 9 2 1 , leg. DUDICH, det. STACH ; Pös­

tyén (Kom. Nyitra) 19 . V I I . 1 9 2 6 , leg. NIESIOLOWSKI, det. STACH ; Simon-
tornya (Kom. Tolna) I I . 1 9 2 7 , leg. P I L L I C H , det. S T A C H ; Zilah (Korn. 
Szilágy), leg. BIEÓ, det. STACH ; Gospié (Lika-Krbava) 16. , 2 2 . V I I . 
1 8 9 3 , leg. BIEÓ, det. STACH ; Fiume 15 . V I . 1 8 9 3 , leg. BIEÓ, det. STACH. 

Bekannt aus Böhmen, Polen, Ungarn, Niederösterreich, Kärnten, 
Steiermark und dem Küstenland (Medvea, Brioni). 

1 4 1 . Entomobrya superba (REUT.) K E A U S B . — Dobó-Berekalja (Korn. Bars) 
1 9 1 5 , leg. STACH. Nach V E L L A Y (Calistella superba REUT.) : IV. Győröcske. 

Rekannt aus Finnland, Esthland. Polen und Ungarn. 
1 4 2 . Entomobrya albocincta TEMPL. — Nach V E L L A Y : I . Rudapest, 

Szent-Endre, Vácz, V. Déva, Medgyes. 
1 4 2 a. Entomobrya albocincta var. nigrocineta T Ö M . — Nach V E L L A Y : 

1, Farkasd. 
Diese Art ist aus England, Schweden, Deutschland, Ungarn und 

Frankreich bekannt. Die Varietät nigrocineta TÖM. nur vom oben er­
wähnten Ort. 

V E L L A Y erwähnt noch Entomobrya annulata FABE. , die mit Ento­
mobrya nivalis L . identisch ist und Entomobrya intermedia REOOK, welche 
mit Entomobrya muscorum (Nie.) gleichzustellen ist. Dann erwähnt er 
noch nach REUTEE Entomobrya maritima REUT. , eine Art, die bis jetzt 



ausschliesslich unmittelbar am Wasserrande des Meeresufers gefunden 
wurde und die Angabe über das Auftreten dieser Art in so weit vom 
Meere entfernten Gegenden (Kecskemet) muss deshalb als unsicher be­
trachtet werden. Wahrscheinlich beziehen sich helle Exemplare der Ento­
mobrya marginata ( T U L L B . ) auf diese Form. 

Orchesellinae (BÖRN.) 

1 4 3 . Orchesella spectabilis T U L L B . — Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , 

leg. S T A C H ; Budapest (Hűvösvölgy) 2 1 . IV. 1 9 2 1 , 19 . IV. 1 9 2 2 , leg. V A S -
VÁBI , det. STACH ; Deszk (Kom. Torontál) 3 . V I I . 1 9 2 2 , leg. DUDICH, det. 

S T A C H ; Hadad (Kom. Szilágy) 1 9 0 4 , leg. Kiss, det. STACH. Nach V E L L A Y : 
I . Nagy-Kőrös ; I I I . Tátra ; IV. Győröcske, Orehova, Eperjes, Runyina. 

1 4 3 a. Orchesella spectabilis var. pallida T U L L B . — Komárom 1 9 1 5 . 

leg. STACH ; Budapest (Hűvösvölgy) 1 9 . IV. 1 9 2 2 , leg. V A S V A E I , det. STACH. 

Diese Art ist aus Schweden, Finnland. Mitteldeutschland, Böhmen, 
Polen, Ungarn, Rumänien und aus der Umgebung von Kiew bekannt. 

1 4 4 . Orchesella flavescens (BOUEL) [ = Orchesella rufescens LUBB. ] — 

Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. S T A C H ; Tátra V I I . 1 9 2 6 , leg. ROSZKOWSKI, 
det. STACH ; Hadad (Kom. Szilágy) 1 9 0 4 , leg. Kiss, det. STACH ; Medak 
(Lika Krbava) 1 8 9 3 , leg. RIEÓ, det. STACH. — Nach V E L L A Y : I . Vácz ; I I I . 
Vihorlát ; IV. Bártfa, Szinnaikő, Pop-Iván ; V. Déva, Ohaba-Ponor. 

1 4 4 a. Orchesella flavescens var. melanocephala (Nie.) — Pieniny-hegy­
ség V I I . 1 9 1 8 , leg. S T A C H ; Tátra 1 9 0 9 — 1 9 2 6 . leg. S T A C H ; Kis-Fátra 

(Kralován, Kom. Árva) 1 9 . IX. 1 9 2 6 , leg. ROSZKOWSKI, det. S T A C H ; Re­
mecz (Kom. Rihar) 10 . V I I . 1 9 0 4 , leg. RIEÓ, det. STACH ; Szegszárd (Kom. 
Tolna) 2 0 . V. 1 8 8 4 , leg. CHYZEE, det. S T A C H ; Gospic (Lika Krbava) 1 8 9 3 , 
leg. BIEÓ, det. S T A C H ; Fiume 1 5 . V I . 1 8 9 3 , leg. BIEÓ, det. STACH. 

1 4 4 b. Orchesella flavescens var. paliida REUT. — Pieniny-hegység 
V I I . 1 9 1 8 , leg. S T A C H ; Tátra 1 9 0 9 — 1 9 2 6 , leg. S T A C H ; Kis-Fátra 19 . IX. 

1 9 2 6 , leg. ROSZKOWSKI, det. STACH ; Szklenófürdő (Kom. Bars) 2 9 . V I I I . 
1 9 2 0 . leg. DUDICH, det. STACH ; Börzsönyi-hegység (Királyháza, Kom. Hont) 
2 5 . V I I I . 1 9 2 1 , leg. D U D I C H . det. S T A C H ; Nyírbátor (Kom. Szabolcs) 1 6 . 
IV. 1 9 2 6 , leg. DUDICH, det. S T A C H ; Simontornya (Kom. Tolna) 1 9 2 6 , leg. 
P I L L I C H , det. STACH;Remecz (Kom. Bihar) 1 0 . V I I . 1 9 0 4 , leg. BIEÓ, det. STACH. 

1 4 4 c. Orchesella flavescens quinquefasciata (BOUEL.) — Kis-Fátra 1 9 . 

IX. 1 9 2 6 , leg. ROSZKOWSKI, det. STACH. 

1 4 4 d. Orchesella flavescens var. quinquelineata STACH, nov. var. 
Dorsum totum lineis quinque obscuris percurrentibus notatum : 

utrinque linea lateralis et linea dorsolateralis ae in linea mediana dorsi 
una linea tenuis media. 
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Balaton (Révfülöp) 14 . If. 1 9 2 6 , leg. HANKÓ, det. S T A C H ; Simon­
tornya (Kom. Tolna) 1 9 2 6 , leg. P I L L I C H , det. STACH. 

Diese in Wäldern sehr häufige Art ' ist über Europa, Sibirien und 
Nordamerika verbreitet. 

1 4 5 . Orchesella cincta ( L . ) L U B B . — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 
1 9 1 5 . leg. STACH. 

1 4 5 a. Orchesella cincta var. unifasciata (Nie.) —- Dobó-Berekalja, 
Sándorkő (Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. S T A C H ; Szklenófürdő (Kom. Bars) 2 9 . 
V I I I . 1 9 2 0 , leg. DUDICH, det. S T A C H ; Komárom 1 9 1 5 , leg. S T A C H ; Kis-

Fátra (Kralován. Kom. Árva) 19 . IX. 1 9 2 6 , leg. ROSZKOWSKI, det. STACH ; 
Pöstyén (Kom. Nyitra) V I I I . 1 9 2 6 , leg. NIESIOLOWSKI, det, STACH ; Buda­
pest (Sashegy) 2 0 . V I . 1 9 0 5 , 1 9 1 7 , leg. BIEÓ, det. S T A C H ; Simontornya 
(Kom. Tolna) 1 9 2 6 , leg. P I L L I C H , det. STACH. — Nach V E L L A Y : Buda­
pest, Vácz, Szt.-Endre, Békás-Megyer, Farkasd, Kecskemét ; I I . Pécs ; I I I . 
Sik-Abony ; IV. Bártfa, Sátoralja-Ujhely. Szinna, Szinnaikő ; V. Déva, Puj, 
M a ros-Vásárhely, Medgyes. 

1 4 5 b. Orchesella cincta var. vaga ( L . ) — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 
1 9 1 5 , leg. STACH ; Pöstyén (Kom. Nyitra) V I I I . 1 9 2 6 , leg. NIESIOLOWSKI, 
det. S T A C H ; Simontornya (Kom. Tolna) 1 9 2 6 . leg. P I L L I C H , det. STACH. 

Nach V E L L A Y : I . Kecskemét. 
Eine besonders in der Nähe von Menschenvvohnungen häufige Art ; 

sie kommt in Europa, Nordwestsibirien, Grönland und Nordamerika vor. 
1 4 6 . Orchesella villosa (GEOFFK.) L U B B . — Nach V E L L A Y : I . Buda­

pest, Vácz, Szent-Endre, Békás-Megyer, Farkasd ; I I . Pécs ; I I I . Sik-Abony ; 
IV. Bártfa, Sátoralja-Ujhely, Tolcsva, Szinnaikő ; V. Medgyes, Maros-
Vásárhely, Ohaba-Pónor; V I I . Comitatus Pozsega. 

Uber Europa verbreitet. 
* 1 4 7 . Orchesella multifasciata SCHEEB. — Simontornya (Kom. Tolna) 

1 9 2 6 , leg. P I L L I C H , det. STACH ; Mecsek-hegység (ap. Abaliget) 2 6 . V. 1 9 2 4 , 
leg. DUDICH, det. S T A C H ; Pécs (Kom. Baranya) 1 9 0 6 . leg. K A U F M A N N , 

det. STACH. 

War bisher aus Russland (Umgebung von Kiew), Polen und Rumä­
nien bekannt. Ich habe sie auch in der Umgebung von Wien gefunden. 

1 4 8 . Orchesella bifasciata Nie. — Szklenófürdő (Kom. Rars) 2 9 . V I I I . 
1 9 2 0 , leg. DUDICH, det. STACH. Nach V E L L A Y : I . Nagy-Kőrös. 

Über Nord- und Mitteleuropa verbreitet. 
** 1 4 9 . Orchesella hungarica STACH, n. sp. 
Antennae totae pallidae, corpus picturis nigris ornatum. In thorace 

I I lineae quinque longitudinales. In margine frontali thoracis I I I striola 
transversa cum linea laterali non conjuneta. In margine frontali abdo-



minis I striola transversa tenuis, in abdomine I I et I I I lata, in abdomine 
IV autem striolae duae latae transversae, una in margine frontali et altera 
in margine postico. Maculae nigrae in utroque latere abdominis V positae 
cum striola transversa in margine frontali segmenti confluentes. Long, 
corp. 1*5 mm. 

Simontornya (Kom. Tolna) 1 9 2 6 , leg. P I L L I C H , det. STACH. 
Zur Zeit nur von diesem Orte bekannt. 
* 1 5 0 . Orchesella alticola U Z E L — Tátra 1 9 1 0 — 1 9 2 3 , leg. STACH. 

Bekannt aus Böhmen, Schweiz und Rumänien. 

Symphypleona BÖRNER 1 9 0 1 . 

Neelidae FOLSOM 1 8 9 6 . 

1 5 1 . Megalothorax minimus W I L L . — Dobó-Berekalja, Sándorkő 
Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. STACH ; Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH. 

Wahrscheinlich verbreitet über ganz Europa. 
* 1 5 2 . Megalothorax incertus BÖEN. — Celina-barlang (Korn. Lika-

Krbava) 17 . V I I . 1 8 9 3 , leg. BIEÓ, det. STACH. 

Diese Art wurde von BÖENEE im J. 1 9 0 3 aus Sizilien beschreiben 
und ist bis jetz nur noch aus Südfrankreich (Montpellier) aufgeführt. Ihr 
Vorkommen in Höhlen war auch noch nicht bekannt. 

Sminthuridae LUBBOCK 1 8 6 2 . 

1 5 3 . Sminthurides (Sphaeridia) pumilio (KEAUSB.) L . - M I — Dobó-
Berekalja (Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. STACH. 

Bis jetzt aus Norwegen, Finnland, Deutschland, Polen und Schweiz 
bekannt. 

1 5 4 . Sminthurides (Stenacidia) violaceus (BEUT.) BÖEN. — Pieniny-
hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH. 

Bekannt aus Deutschland, Skandinavien, Finnland, Grossbritannien 
und Polen. 

* 1 5 5 . Sminthurides aquaticus (BOUEL.) BÖEN. — Tátra 1 9 0 9 — 1 9 2 3 , 

leg. S T A C H ; Apaj (Kom. Pest) 2 . V. 1 9 2 3 , leg. DUDICH, det. S T A C H ; Balaton 
(Révfülöp) 1 7 . I I I . 1 9 2 6 , leg. HANKÓ, det. STACH. 

* 1 5 5 a. Sminthurides aquaticus var. Levanderi REUT. — Apaj (Korn. 
Pest) 2 . V. 1 9 2 3 , leg. DUDICH, det. STACH. 

Über Europa und Nordamerika verbreitet. 
1 5 6 . Arrhopalites pggmaeus ( W A N K . , ABS.) [ = Arrhopalites binocula-

tus BÖEN.] . — Sándorkő (Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. S T A C H ; Mecsek-hegység 
(Abaligeti-barlang, Kom. Baranya) 3 0 . IX. 1 9 2 3 , leg. BOKOE, det. STACH. 

Über ganz Europa und Nordamerika verbreitet. 



1 5 6 . a. Arrhopalites pygmaeus a-ggtelekiensis STACH, n. subsp. 
Albus vel rufo-pigmentatus, sed ocellus unicus semper decolor. 

Unguiculus pedis secundi unguiculo pedis primi similis et ungue brevior 
Dentes setis longis ornati et solum ad basin mucronis spina armati. 

Aggtelek, Baradla-barlang, 1 . X I . & 5. X I I . 1 9 2 8 , leg. D U D I C H . 
Eine lokale Unterart, welche bis jetzt nur aus dieser Höhle bekannt 

ist. Sie wurde bisher ausschliesslich an den nassen Stalagmiten der 
Gruppe „Brunnen des Ganymedes" ( 5 9 7 5 m vom Eingang entfernt) gefun­
den, wo sie in der Gesellschaft von Lepidocyrtus aggtelekiensis lebt. 

1 5 7 . Sminthurinus aureus (LUBB. ) AGE, — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 
1 9 1 5 , leg. STACH ; Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH. 

1 5 7 a. Sminthurinus aureus ab. albus KEAUSB. — Dobó-Berekalja 
(Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. STACH. 

1 5 7 b. Sminthurinus aureus var. ochropus (REUT.) — Dobó-Berekalja 
(Kom. Bars) 1 9 1 5 leg. STACH ; Budapest (Kelenföld) 1 9 1 7 leg. BIEÓ, det. STACH. 

1 5 7 e. Sminthurinus aureus ab. atratus BÖEN. — Dobó-Berekalja 
(Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. STACH. 

1 5 7 d. Sminthurinus aureus var. quadrilineatus ( T U L L B . ) — Dobó-
Berekalja, Sándorkő (Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. S T A C H ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 
2 0 . IV. 1 9 2 4 , leg. DUDICH, det. STACH ; Budapest (Sashegy) 2 0 . X I . 1 9 0 5 , 

leg. BIEÓ, det. STACH ; Nógrád-Szakái (Kom. Nógrád) 5. V. 1 9 2 2 leg. BIEÓ, 

det. STACH ; Simontornya (Kom. Tolna) 1 9 2 6 , leg. P I L L I C H , det. STACH. 

1 5 7 e. Sminthurinus aureus ab. ornatus KEAUSB. — Dobó-Berekalja 
(Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. STACH. 

1 5 7 f. Sminthurinus aureus ab. signatus KEAUSB. — Dobó-Berekalja 
(Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. STACH. 

161 g. Sminthurinus aureus var. circumfasciatus STACH. —Komárom 

1 9 1 5 , leg. STACH. 

Diese Art ist über ganz Europa verbreitet und auch aus Nord­
amerika bekannt. 

1 5 8 . Sminthurinus niger ( L U B B . ) — Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. 
STACH ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 3 0 . V I L 1 9 2 3 . leg. DUDICH, det. STACH ; 

Velebit (Vaganski Vrh) 1 8 9 3 , leg. BIEÓ. det. STACH. — Nach V E L L A Y : I . 

Kis-Azar. 
Eine meist nur in Menschenwolmungen und Treibhäusern lebende, 

wahrscheinlich kosmopolitische Art, 
1 5 9 . Bourletiella lutea ( L U B B . ) — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 1 9 1 5 , 

leg. S T A C H ; Nógrád-Szakái (Kom. Nógrád) 15 . V I . 1 9 2 2 , leg. BIEÓ. det. 

STACH ; Dömsöd (Kom. Pest) 2 3 . V. 1 9 2 2 , leg. DUDICH, det. STACH. Nach 

V E L L A Y : I . Szent-Endre, Ó-Buda, Farkasd, Békás-Megyer, Tahi-Tótfalu, 



Vácz, Arad, Szendrő, Sajó-Kaza, Hód-Mező-Vásárhely, Nagy-Szalonta, 
Gyöngyös ; I I . Pécs, Esztergom ; I I I . Sik-Abony ; IV. Sátoralja-Ujhely ; V . 
Medgyes ; V I I . Podsused, 

Eine häufige, wahrscheinlich in ganz Europa verbreitete Art, welche 
jedoch sehr oft mit Deutervsminthurus répandus (AGE.) verwechselt wurde 
und deshalb sind die früheren Angaben ihres Vorkommens nicht sicher. 

1 6 0 . Bourletiella signata (AGE.)—Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH. 

1 6 0 a. Bourletiella, signata var. viridescens STACH. —• Pieniny-hegység 
V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH. 

Bekannt aus Skandinavien, Finnland und Polen. 
1 6 1 . Deuterosminthurus bicinctus (KOCH.) — Dobó-Berekalja (Kom. 

Bars) 1 9 1 5 leg. S T A C H ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 7. V I . 1 9 2 4 , leg. D U D I C H , 
det. STACH; Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 . leg. STACH; Komárom 1 9 1 5 , leg. STACH. 

1 6 1 a. Deuterosminthurus bicinctus ab. puncteolus BÖEN. — Dobó-
Berekalja (Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. S T A C H ; Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. 
STACH ; Komárom 1 9 1 5 , leg. STACH. 

Über Nord- und Mitteleuropa verbreitet, aber auch aus Sibirien bekannt, 
1 6 2 . Deuterosminthurus répandus ÂGE. — Dobó-Berekalja, Sándorkő 

(Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. STACH ; Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH ; 

Komárom 1 9 1 5 , leg. S T A C H ; Fiume 15 . V I . 1 8 9 3 . leg. BIEÓ, det. STACH. 

Eine gemeine, über Europa weit verbreitete Art. 
1 6 3 . Deuterosminthurus Linnaniemii STACH. — Pieniny-hegység V I I . 

1 9 1 8 . leg. STACH. 

1 6 3 a. Deuterosminthurus Linnaniemii var. decoloratus STACH. — 

Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH. 

Nur aus Polen bekannt. 
1 6 4 . Deuterosminthurus bilineatus (BOUEL.) — Nach V E L L A Y (als 

Sminthurus oblongus Nie.): I I . Csáktornya; V I I . Podsused. 
1 6 4 a. Deuterosminthurus bilineatus var. pluslineatus STACH. — Sán­

dorkő (Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. STACH. 
1 6 4 b. Deuterosminthurus bilineatus ab. prodromatus STACH. — Sán­

dorkő (Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. STACH. 
Diese Art scheint in Europa eine mehr nördlich verbreitete Art zu 

sein ; beide Varietäten sind bis jetzt nur aus Ungarn bekannt. 
* 1 6 5 . Deuterosminthurus novemlineatus ( T U L L B . ) L - M I . — Balaton 

(Révfülöp) 16 . IX. 1 9 2 6 , leg. HANKÓ, det. STACH. 

Kommt in Nord- und Mitteleuropa an stark feuchten Stellen vor. 
1 6 6 . Deuterosminthurus strigatus STACH. — Léva (Kom. Bars) 1 9 1 5 , 

leg. STACH. 

Nur aus Ungarn bekannt. 



167. Deuterosminthurus Fényesi STACH. — Nógrád-Szakái (Kom. 
Nógrád) 5. V. 1922, leg. B I E Ó , det. STACH. 

Nur von diesem Orte bekannt. 
* 168. Sphyrotheca Lubbocki ( T U L L B . ) — Szklenófürdő (Kom. Bars) 

29. V I I I . 1920, leg. DUDICH, det, S T A C H ; Budapest (Farkasvölgy) 14. X I . 
1922, leg. BIEÓ. det. STACH ; Besztercebánya (Kom. Zólyom) leg. SZTUDVA, 

det. STACH. 

* 168 a. Sphyrotheca Lubbocki var. maculata AXELS. — Budapest 
(Farkasvölgy) 14. X I . 1922, leg. BIEÓ, det. STACH. 

Bekannt aus Nord- und Mitteleuropa ; var. maculata Ax. aus Finn­
land, Schweden und Polen. 

169. Sminthurus Wahlgreni STACH. — Pieniny-hegység IV. 1918, 
leg. SITOWSKI, det. STACH. 

Nur von diesem Orte bekannt. 
170. Sminthurus marginatus SCHOTT. — Pieniny-hegység V I I . 1918, 

leg. S T A C H ; Nógrád-Szakái (Kom. Nógrád) 5. V. 1922, leg. BIEÓ, det. STACH ; 

Besztercebánya (Kom. Zólyom), leg. SZTUDVA, det. STACH. 
Bekannt aus Schweden, Russland (Charkow), Deutschland (Lahnge­

gend), Polen, Frankreich, Rumänien und Italien. 
III.Sminthurus GuthrieiSTACH. — Pieniny-hegység V I I . 1918, leg. STACH. 

171a. Sminthurus Guthriei ab. aurantiacus STACH. — Pieniny-hegység 
V I I . 1918. leg. STACH. 

Nur aus diesem Gebirge bekannt. 
172. Sminthurus viridis (L.) L U B B . — Pieniny-hegység V I I . 1918, 

leg. STACH ; Nagy-Salló (Kom. Rars) 7. V I . 1924, leg. DUDICH, det. STACH ; 

Velebit (Vaganski-Vrh) 1893, leg. BIEÓ, det STACH. Nach V E L L A Y : I . Szent-
Endre, Ó-Buda, Békás-Megyer ; IV. Pop-Iván (Komit. Máramaros) ; V I . Ó-
Moldova (Kom. Krassó). 

172 a. Sminthurus viridis var. einereoviridis ( T U L L B . ) — Tátra 
1909—1925, leg. S T A C H ; Kis-Fátra (Kralován, Kom. Árva) 19. IX. 1926, 
leg. ROSZKOWSKI, det. S T A C H ; Balaton (Révfülöp) 1. I I I . 1926, leg. HANKÓ, 

det. S T A C H ; Gospic (Lika-Krbava) 19. V I . 1893, leg. BIEÓ, det. S T A C H ; 

Fiume 15. V I . 1893, leg. BIEÓ, det. STACH. Nach V E L L A Y : I . Nagy-Kőrös, 
Kecskemét ; I I I . Tátra. 

172 b. Sminthurus viridis var. nigromaculatus T U L L B . -— Pieniny-
hegység V I I . 1918, leg. STACH. 

172 c. Sminthurus viridis var. dorsovittatus REUT. — Komárom 
1915, leg. S T A C H ; Pieniny-hegység V I I . 1918, leg. STACH. 

172 d. Sminthurus viridis var. irroratus REUT. — Komárom 1915, 
leg. STACH. 



172e. Sminthurus viridis var. maculatus (TÖM.) STACH. — Dobó-
Berekalja (Kom. Bars) 1915, leg. S T A C H ; Pieniny-hegység V I I . 1918, leg. 
S T A C H ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 18. V I I I . 1920. leg. DUDICH, det. STACH; 
Apaj (Kom. Pest) 2. V . 1923, leg. DUDICH, det. STACH. Nach V E L L A Y 
(als Smynthurus maculatus T Ö M . ) : I . Ü-Buda; I I . Velencze. 

Diese Sminthurus-Ari ist in ganz Europa eine der häufigsten. Einige 
ihrer Varietäten sind jedoch nur aus einigen Ländern bekannt, so z. B. 
var. irrorata REUT, nur aus Finnland, Ungarn und Schweiz, var. maculata 
(TÖM.) ans Polen und Ungarn. 

173. Sminthurus multipunctatus (SCHAFF.) — Dobó-Berekalja, Léva 
(Kom. Bars) 1915, leg. STACH. 

173 a. Sminthurus multipunctatus ab. albopunctatus STACH. — Dobó-
Berekalja, Léva (Kom. Bars) 1915, leg. STACH. 

173 b. Sminthurus multipunctatus ab. viridipunctatus STACH. — Dobó-
Berekalja, Léva (Kom. Bars) 1915, leg. STACH ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 
7. V I . 1924, leg. DUDICH, det. S T A C H ; Nógrád-Szakái (Kom. Nógrád) 15. 
V I . 1922, leg. BIEÓ det. S T A C H ; Apaj (Kom. Pest) 2. V . 1923, leg. DUDICH, 

clel. S T A C H ; Gsökmő (Kom. Bihar) 19. IX. 1924, leg. HOEVÁTH, det. STACH. 
Bis jetzt nur aus Deutschland, Ungarn und Rumänien bekannt. 
174. Sminthurus fiaviceps var. fen ni cas REUT. — Resztercebánya 

(Kom. Zólyom), leg. SZTUDVA, det. STACH. Nach V E L L A Y : IV. Eperjes. 
174 a. Sminthurus fiaviceps ab. médius STACH. — Sándorkő (Kom. 

Bars) 1915, leg. S T A C H ; Nógrád-Szakái (Kom. Nógrád) 5. V. 1922, leg. 
BIEÓ, det. STACH. 

Die Varietät fennicus ist aus Schweden, Finnland. Russland, Deutschland, 
Polen und Ungarn bekannt ; var. médius nur aus Polen, Ungarn und Rumänien. 

175. Allacma fusca ( L . ) — Pieniny-hegység V I I . 1918, leg. S T A C H ; 

Szklenófürdő (Kom. Bars) 29. V I I I . 1920, leg. DUDICH. det. S T A C H ; Nógrád-
Szakái (Kom. Nógrád) 5. V. 1922, leg. BIEÓ, det. STACH ; Besztercebánya 
(Kom. Zólyom) leg. SZTUDVA, det. STACH ; V I I I . Gospic (Lika Krbava) 22. 
V I I . 1893, leg. BIEÓ, det. S T A C H ; Velebit (Vaganski-Vrh) 1893, leg. BIEÓ, 

det. STACH. Nach V E L L A Y (als Sminthurus fuscus L.) : I . Ó-Buda, Szt.-
Endre, Békás-Megyer ; IV. Eperjes, Kis-Azar, Hidvég-Ardó ; V. Déva ; V I . 
Berzászka ; V I I I . Fiume. 

175 a. Allacma fusca var. albiceps BÖEN. — Szklenófürdő (Kom. 
Bars) 29. VIR. 1920, leg. DUDICH, det. STACH ; Gospic (Lika-Krbava) 1893. 
leg. BIEÓ. elet. STACH ; Velebit (Sveto Brdo, Vaganski-Vrh) 1893, leg. BIEÓ, 
det. STACH ; Fiume 15. V I . 1893, leg. BIEÓ, det. STACH. 

175b. Allacma fusca var. purpurascens R E U T . — Nach V E L L A Y : 

IV. Pop-Ivan. 



Eine weit verbreitete, vielleicht kosmopolitische Art. 
V E L L A Y erwähnt noch, dass — nach U Z E L — die aus Böhmen als 

Smynthurus fuscus var. ornatus U Z E L beschriebene Varietät auch in Ungarn 
vorkommt. Dies ist aber nicht richtig, denn U Z E L schreibt nur, dass die 
Hauptform von Smynthurus fuscus (L.) aus Ungarn bekannt ist. Dazu ist 
noch zu bemerken, dass die von UZEL beschriebene Form ganz sicher 
nicht eine Varietät von Smynthurus fuscus = Allacma fusca ist, sondern 
vielleicht eine Varietät von Sminthurus viridis oder — nach JONESCU — 

Sminthurus fiaviceps T U L L B . vorstellt. 

10. F a m i 1 i a : Papiriidae LUBBOCK. 

1 7 6 . Dicyrtoma minuta (FABE.) ÂGE. [ = Dicyrtomina minuta (FABE.) 

BÖEN.] — Dobó-Berekalja (Kom. Bars) 1 9 1 5 , leg. STACH ; Pieniny-hegység V I I . 
1 9 1 8 , leg. STACH ; Remecz (Kom. Bihar) 10 . V I I I . 1 9 0 4 , leg. BIEÓ, det. STACH. 

1 7 6 a. Dicyrtoma minuta var. Couloni Nie. — Pieniny-hegység V I I . 
1 9 1 8 , leg. S T A C H ; Remecz (Kom. Bihar) 1 0 . V I I I . 1 9 0 4 , leg. BIEÓ, det. STACH. 

1 7 6 b. Dicyrtoma minuta var. flavosignata (TULLB . ) — Komárom 
1 9 1 5 , leg. S T A C H ; Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH. 

1 7 6 c. Dicyrtoma minuta var. signata STACH. — Pieniny-hegység 
V I I . 1 9 1 8 leg. STACH. 

Eine über ganz Europa verbreitete häufige Art. 
1 7 7 . Papirius fuscus (Luc.) L U B B . [ = Dicyrtoma fusca ( L u c , LUBB. ) 

AXELS. ] — Komárom 1 9 1 5 , leg. STACH ; Pieniny-hegység Vi t . 1 9 1 8 , leg. 

S T A C H ; Nagy-Salló (Kom. Bars) 2 7 . V I I . 1 9 2 2 , leg. DUDICH, det. STACH. 

Vielleicht nach V E L L A Y (als Papirius longicornis FOUECE.) : I I I . Möns 
Vihorlát ; IV. Bártfa, Szinnaikő, Kis-Azar. 

1 7 7 a. Papirius fuscus var. silvaticus (TULLB. ) — Pieniny-hegység 
V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH. 

Auch eine häufige, über ganz Europa verbreitete und auch in 
Nordafrika vorkommende Art, 

1 7 8 . Ptenothrix setosa (KEAUSB.)— Pieniny-hegység V I I . 1 9 1 8 , leg. STACH. 

Bekannt nur aus Deutschland und Polen. 
1 7 9 . Ptenothrix atra ( L . ) BÖEN. — Nach V E L L A Y (als Papirius 

ater L . ) : V. Maros-Vásárhely. 
* 1 7 9 a. Ptenothrix atra var. dorsqlis (REUT.) A X E L S . — Szklenófürdő 

(Kom. Bars) 2 9 . V I I I . 1 9 2 0 , leg. DUDICH, det. STACH. 

Die Hauptform dieser Art ist wahrscheinlich über ganz Europa ver­
breitet ; die Varietät dorsalis sicher nur aus Schweden, Finnland und 
Rumänien bekannt. 




